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So ist die Luft heute deutlich 
sauberer als früher, die Be-
lastung durch Stickstoffdioxid 
und Feinstaub liegt unter den 
Grenzwerten – auch im Kreis 
Herford. Smog-Alarme wie in 
den 1970er und 1980er-Jahren 
gehören endgültig der Vergan-
genheit an. Vor allem in der 
Energiewirtschaft und in der 
Industrie sind die Emissionen 
zuletzt deutlich zurückgegan-
gen. Belastend bleibt dagegen 
der Lärm: Rund 2,3 Millionen 
Menschen in Nordrhein-West-
falen sind nachts potenziell 
gesundheitsschädlichen Ge-
räuschimmissionen ausgesetzt, 
vor allem in Ballungsräumen. 
Im Artenschutz lässt sich be-
obachten, dass jahrzehntelange 
Maßnahmen Wirkungen zei-
gen. Tiere wie Seeadler, Fisch-
otter oder Lachs, die in unserer 
Region verschwunden waren, 
haben wieder Lebensräume 
gefunden. Auch Wildkatzen, 
Feldhamster oder Laubfrö-
sche profitieren von gezielten 

Programmen und engagierten 
Helfern. Dennoch bleibt der 
Verlust an Artenvielfalt eines 
der größten Probleme. Viele 
einst häufige Arten werden sel-
tener, Lebensräume verschwin-
den, die Landschaft verliert an 
Struktur. Ebenfalls negativ fällt 
die Bilanz beim Flächenver-
brauch aus. Tag für Tag werden 
neue Böden versiegelt, Straßen 
und Siedlungen wachsen wei-
ter. 
Während Schwermetalle und 
Nitrat im Boden zurückgehen, 
rückt ein anderes Problem in 
den Vordergrund: PFAS, lang-
lebige Chemikalien, die kaum 
abgebaut werden und Böden 
wie Grundwasser belasten. 
Auch in den Gewässern hat sich 
einiges verbessert, aber längst 
nicht genug. Die Nährstoff-
belastung ist gesunken, doch 
nur ein kleiner Teil der Flüsse 
und Bäche erreicht einen guten 
ökologischen Zustand. Zu viel 
Stickstoff und Phosphor ge-
langt weiterhin aus Landwirt-

schaft und Abwässern ins Was-
ser, fördert Algenwachstum 
und mindert die Artenvielfalt. 
Um zusätzliche Schadstoffe he-
rauszufiltern, wurden landes-
weit bereits mehrere Kläranla-
gen modernisiert, weitere sind 
im Bau.
Intakte Naturflächen helfen 
nicht nur Tieren, sondern auch 
dem Klima. Wälder, Moore 
und Auen speichern Kohlen-
dioxid, halten Wasser zurück 
und mildern Hitze. An vielen 
Orten im Land wurden Flä-
chen wiederhergestellt, etwa in 
OWL im Großen Torfmoor bei 
Minden-Lübbecke oder in den 
Lippeauen. 
„Der Handlungsdruck steigt, 
wir müssen der Klima- und 
Biodiversitätskrise auf vielen 
Feldern begegnen. Dafür liefert 
dieser Bericht eine Grundla-
ge. Er zeigt, wo wir erfolgreich 
sind und wo wir noch stärker 
nachsteuern müssen“, betont 
NRW-Umweltminister Oliver 
Krischer. 

Experten  
ziehen gemischte Umweltbilanz
Der neue NRW-Umweltzustandsbericht zeigt Verbesserungen  

bei Luft und Artenschutz, aber anhaltende Probleme  
bei Flächenverbrauch, Schadstoffen und Biodiversität 

Nordrhein-Westfalen steht beim Schutz seiner Umwelt so gut da wie seit Jahrzehnten nicht 
mehr. Vieles hat sich spürbar verbessert, auch wenn der neue Umweltzustandsbericht zeigt, 
dass noch große Aufgaben bleiben. Der neue Report betrachtet die Jahre 2020 bis 2024 und ist 
jetzt erschienen – insgesamt eine Bilanz mit viel Licht, aber auch viel Schatten.

Weihnachtszauber
10.11. bis 20.12.2025

Lichterabend 
15.11.2025 

bis 20:00 Uhr

Beim Artenschutz zeigen sich Erfolge durch die Rückkehr einst ausgestorbener Arten wie dem Fischotter (Bild), 
Seeadler oder Lachs. 						                 Foto: P. Schütz/ MUNV

Mo.-Fr. 09:30-19:00 Uhr I Sa. 09:30-18:00 Uhr I Telefon: 05226 / 9820-0 

BESTPREIS-Garantie ohne Rabattschlachten
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Experten seit 1956 – Vertrauen

          durch Erfahrung
Eigene Monteure und professioneller 

          Aufmaßservice vor Ort

ab einem Wert von € 4.000,-
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ab einem Wert von € 4.000,-*
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„Mit einer Theaterführung zur 
regionalen Tabakgeschichte, 
einem altersgerechten Kurs 
zum Thema Suchtprävention 
sowie einem kreativen Stop-
Motion-Workshop bieten wir 
ganz unterschiedliche Schwer-
punkte an“, sagt Johanna Schu-
ler vom Bünder Kulturamt. Es 
handelt sich jeweils um Grup-
penangebote, vorwiegend für 
Schulklassen, aber auch andere 
Konstellationen sind denkbar. 
Eine Anmeldung ist in jedem 
Fall notwendig. Die Kontakt-
daten sowie alle weiteren Infor-
mationen und ausführlichen 
Beschreibungen der Angebote 
sind auf der Webseite der Stadt 
Bünde verfügbar.
„Einen kompakten Überblick 
zum Mitnehmen mit allen 
wichtigen Informationen bie-
ten auch die Flyer zu unseren 
neuen pädagogischen Angebo-
ten, die ab sofort im Stadtmar-
ketingbüro und im Museum 
ausliegen“, ergänzt der Erste 
Beigeordnete Daniel Müller. 
Er kündigt außerdem an: „Wir 
bauen das Programm im Deut-
schen Tabak- und Zigarren-
museum sukzessive weiter aus 
und setzen dabei auf interakti-
ve Formate und Vermittlungs-
angebote.“ In fortgeschrittener 
Planung, so Müller, befinden 
sich derzeit neue Angebote für 
Kindergeburtstage sowie päda-
gogische Führungen zum The-
ma Kolonialismus.

Stop-Motion-Workshop –  
„Werbung kreativ  

hinterfragen“
Im Tabakmuseum Bünde wer-
den zahlreiche historische und 
sehr unterschiedliche Darstel-
lungen von Tabakwerbung ge-

zeigt. Anhand dieser bunten 
Bilder mit ihren eingängigen 
Slogans entdecken die Mäd-
chen und Jungen, wie Bilder 
Gefühle wecken und Lust auf 
ein Produkt machen können. 
Kursleiter Maurice Quentin 
überträgt dieses Prinzip auf ein 
altersgerechtes Thema, damit 
Grundschulkinder spielerisch 
lernen, wie man Werbebilder 
gestaltet und Aufmerksamkeit 
erzeugt. Sie machen erste Er-
fahrungen mit der Stop-Mo-
tion-Technik durch Malen, 
Schneiden und Kleben eigener 
Filmvorlagen. 
Der Workshop für Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 
5 bis 7 setzt sich kritisch mit 
manipulativen Strategien, Kon-
sumverhalten und gesellschaft-
lichen Vorbildern in der Wer-
bung auseinander. Ziel ist es, 
Werbung nicht nur zu durch-
schauen, sondern auch selbst 
kreativ zu gestalten. Die Ju-
gendlichen untersuchen Wer-
beformen und erstellen eigene 
kurze Werbefilme in Stop-Mo-
tion-Technik, wobei Medien-
kritik, digitale Kompetenz und 
Ausdrucksfähigkeit geschult 
werden.

„Suchtprävention“ – 
Stärkung des Selbst

Der von der Theaterpädago-
gin Rosalie Linneweber ge-
leitete Workshop „Das Selbst 
stärken“ befasst sich mit dem 
Thema Rauchen und Drogen-
prävention. Für Grundschul-
kinder wird mittels Frage- und 
Rollenspielen ausgelotet, wie 
sie das Rauchen wahrnehmen 
und in welchen Situationen 
sie anfällig für Gruppendruck 
sind. Die Mädchen und Jungen 

lernen, ihre Meinung zu ver-
treten und ihr Selbstwertgefühl 
zu stärken. Für Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 5 bis 9 
geht es unter anderem darum, 
sich den unbewussten Hand-
lungsmechanismus beim Griff 
zur ersten Zigarette bewusst zu 
machen. Über ein Rollenspiel 
zu einem fiktiven Protagonis-
ten ermitteln die Jugendlichen 
ihre Einstellung zum Rauchen 
und lernen alternative Hand-
lungsmöglichkeiten kennen. 

„Im Tabakrau(s)ch“ – 
Eine Theaterführung

Hannes ist Leineweber und 
arbeitslos. Als 1857 die Maschi-
nen aus England sein Hand-
werk obsolet machen, weiß 
er nicht, wie er seine Familie 
ernähren soll. Da taucht Gus-
tav Steinsiek auf – ein junger 
Unternehmer mit großen Plä-
nen: Zigarren produzieren in 
Bünde! Wie es in der Geschich-
te weitergeht, können Besuche-
rinnen und Besucher live im 
Bünder Tabakmuseum erleben. 
Die beiden fiktiven Figuren 
Hannes und Gustav führen 
interaktiv durch das Museum 
und erzählen vom Aufstieg der 
Zigarrenstadt Bünde von der 
Mitte des 19. Jahrhunderts bis 
zum beginnenden 20. Jahrhun-
dert. Franz Potthoff und Vin-
cent Castor von der Theater-
gruppe „Klio und Konsorten“ 
aus Bielefeld verwandeln die 
Ausstellungsräume in Fabrik-
hallen, Kneipen und Ratssäle. 
Die Zuschauer sind mitten-
drin und stimmen beim Drei-
klassenwahlrecht ab, sortieren 
Tabakblätter, rollen selbst Zi-
garren und planen heimlich 
Arbeiterproteste.

Tabakmuseum mit drei neuen 
interaktiven Bildungsangeboten

Regionalgeschichtliche Theaterführungen, Suchtpräventionskurse 
und Stop-Motion-Workshops erweitern das museumspädagogische 

Programm für Schul- und Besuchergruppen
Exponate aus aller Welt, interaktive Stationen, regionale Kulturgeschichte und ein neuer Sonder-
ausstellungsbereich im Dachgeschoss: Das Deutsche Tabak- und Zigarrenmuseum hat eine Menge 
zu bieten. Neben den Standardführungen durch die Dauerausstellung wurde das Portfolio jetzt um 
drei neue pädagogische Gruppenangebote ergänzt – weitere sind bereits in Planung.

Erster Beigeordneter Daniel Müller, Johanna Schuler vom Bünder Kulturamt und Kulturamtsleiter Ralf Grund (v. l.) 
präsentieren die druckfrischen Flyer zu den drei neuen pädagogischen Gruppenangeboten im Deutschen Tabak- 
und Zigarrenmuseum. 		                                                                                                              (Foto: Karl-Hendrik Tittel) 
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Rund 190,5 Millionen Euro hat 
der LWL im vergangenen Jahr 
im Kreis Herford ausgegeben 
und damit knapp 18 Millionen 
Euro mehr als 2023. Mit dem 
größten Teil der Ausgaben wur-
den insgesamt 3.033 behinderte 
und pflegebedürftige Menschen 
im Kreisgebiet unterstützt – 90 
mehr als im Vorjahr. Insgesamt 
flossen 98 Millionen Euro für 
diese sozialen Aufgaben ins 
Wittekindsland, was 10 Mil-
lionen Euro mehr sind als 2023. 
„Menschen mit Behinderung 
sollen durch die finanzielle Un-
terstützung möglichst gleich-
berechtigt und selbstbestimmt 
am gesellschaftlichen Leben 
teilnehmen können“, betont der 
Landschaftsverband. 
Zu dieser Teilnahme gehört 
unter anderem auch, dass Men-
schen mit Behinderung arbei-
ten können. Dies geschieht oft 
in einer entsprechenden Werk-
statt: Der LWL finanzierte 2024 
im Kreis Herford insgesamt 999 
Arbeitsplätze für Menschen 
mit wesentlicher Behinderung 
in Werkstätten. Ziel müsse es 
aber sein, so viele Menschen 

wie möglich auf dem soge-
nannten ersten Arbeitsmarkt 
in Betrieben und Verwaltungen 
zu beschäftigen, betont LWL-
Direktor Georg Lunemann: 
„Wir wollen zehn Prozent der 
Menschen mit Behinderung in 
den Werkstätten für behinderte 

Menschen in Westfalen-Lippe 
bis 2030 möglichst in den ersten 
Arbeitsmarkt vermitteln.“
Betriebe, die – gemessen an der 
Zahl der Belegschaft – zu weni-
ge schwerbehinderte Menschen 
beschäftigen und damit die so-
genannte Schwerbehinderten-

quote von fünf Prozent unter-
schreiten, zahlen deswegen eine 
Ausgleichsabgabe an den LWL. 
Aus diesen Mitteln investier-
te der Landschaftsverband im 
vergangenen Jahr mehr als eine 
halbe Million Euro im Kreis 
Herford, um Menschen mit Be-

hinderung ins Arbeitsleben zu 
integrieren, ihren Arbeitsplatz 
den eigenen Bedürfnissen ent-
sprechend anzupassen oder zu 
erhalten – rund 800.000 Euro 
weniger als 2023.
Zu einem selbstbestimmten Le-
ben gehört auch das Wohnen 
in den eigenen vier Wänden. 
Der LWL fördert daher das 
ambulant betreute Wohnen als 
Alternative zum stationären 
Leben in besonderen Wohnfor-
men – früher unter dem Begriff 
Wohnheim bekannt. Im ver-
gangenen Jahr wurden deshalb 
957 Menschen im Kreis Her-
ford dabei unterstützt, allein 
oder mit anderen in der eigenen 
Wohnung leben zu können.
Der Landschaftsverband zahlte 
2024 rund 3,4 Millionen Euro 
dafür, dass 418 behinderte Kin-
der im Kreisgebiet zusammen 
mit Kindern ohne Behinde-
rung in eine Regel-Kinderta-
geseinrichtung gehen konnten. 
Insgesamt besuchten im ver-
gangenen Jahr 177 Kinder mit 
Behinderung aus dem Kreis 
Herford eine Förderschule des 
LWL.

Viel Geld in soziale Aufgaben investiert
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe hat im vergangenen Jahr im Kreis Herford  

mehr als 190 Millionen Euro ausgegeben und damit knapp 18 Millionen Euro mehr als in 2023
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) investiert nach wie vor viel Geld im Wittekindsland. Als einer der größten deutschen Leistungsträger für 
behinderte Menschen stehen Aufgaben im sozialen Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie, in der Kultur sowie das Engagement für 
eine inklusive Gesellschaft in allen Lebensbereichen im Vordergrund.

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe ist einer 
der größten deutschen Hilfezahler für Menschen mit 
Behinderung und finanzierte 2024 im Kreis Herford 
unter anderem 999 Arbeitsplätze in Werkstätten für 
Menschen mit einer wesentlichen Beeinträchtigung.

(Foto: LWL)



Nach jahrelangen Planungen, zä-
hen Grunderwerbsverhandlun-
gen und wiederholten Baustart-
Absagen wurde der Radweg auf 
dem vielbefahrenen, etwa 1,6 
Kilometer langen Abschnitt der 
Landesstraße 557 zwischen Bün-
de und Enger immer noch nicht 
gebaut. Wie mehrfach berichtet, 
ist die ganze Sache ein einziges 
Trauerspiel. Dass es auf dieser 
Hauptverbindung zwischen den 
beiden Städten bislang keinen 
Radweg gibt, ist ein Unding. 
Dasselbe gilt für die Hauptver-
kehrsader zwischen Bünde und 
Hiddenhausen. Konkret geht es 
um einen rund 650 Meter lan-
gen Abschnitt zwischen dem 
Ortseingang Bünde und der 
Kreuzung Maschstraße/Kirch-
lengerner Straße. Rund 400 Me-
ter dieses Abschnitts gehören zu 
Hiddenhausen – dort heißt die 
Landesstraße Bünder Straße –, 
während gut 250 Meter auf Bün-
der Stadtgebiet verlaufen, wo sie 
Herforder Straße heißt.
Beide Nachbarkommunen sind 
sich einig: Der Abschnitt der 
Landesstraße weist zwischen 

Bünde und Hiddenhausen ein 
großes Defizit auf – insbeson-
dere auf Höhe der Autobahn-
zufahrten und -abfahrten. Denn 
dort befinden sich keinerlei Rad-
verkehrsanlagen, und lediglich 
ein wenig vertrauenserwecken-
der Seitenstreifen bietet Radlern 

etwas Platz. Das ist ein seit Lan-
gem unhaltbarer Zustand, zumal 
an dieser Strecke großes Poten-
zial für den Radverkehr gesehen 
wird.
Deshalb haben die Stadt Bünde 
und die Gemeinde Hiddenhau-
sen, wie berichtet, einen gemein-

samen Antrag auf Förderung 
eines Bürgerradwegs entlang 
des Abschnitts bei „Straßen 
NRW“ gestellt. Denn wie beim 
Lückenschluss zwischen Bün-
de und Enger ist auch hier die 
Landesbehörde als sogenannter 
Straßenbaulastträger verant-

wortlich. Nun wurde bekannt, 
dass „Straßen NRW“ den An-
trag abgelehnt hat – der Bürger-
radweg wurde also nicht in das 
aktuelle Ausbauprogramm auf-
genommen.

Nach Informationen des Stadt-
gesprächs wollen sich Bünde 
und Hiddenhausen von diesem 
Rückschlag jedoch nicht ent-
mutigen lassen und einen weite-
ren Förderantrag für die nächste 
Runde des Ausbauprogramms 
der Landesbehörde stellen. Nun 
ist abermals Geduld gefragt, 
denn falls es dann klappen sollte, 
was keineswegs sicher ist, wäre 
mit einem Baubeginn vor 2028 
wohl nicht zu rechnen. Bis da-
hin müssen Radfahrer weiterhin 
Umwege in Kauf nehmen, wenn 
sie sicher unterwegs sein wollen 
– wie leider auch zwischen Bün-
de und Enger.

Vorerst kein Bürgerradweg
Trotz gemeinsamer Initiative wurde der Ausbau entlang der Landesstraße zwischen Bünde und Hiddenhausen  

nicht ins aktuelle Landesprogramm aufgenommen
Wer mit dem Fahrrad von oder nach Bünde unterwegs ist, hat es nicht immer leicht. Seit Jahren warten Radfahrer bekanntlich vergeblich auf den versprochenen 
Lückenschluss zwischen Bünde und Enger. Im Frühjahr keimte dann plötzlich Hoffnung auf für den Bürgerradweg zwischen Bünde und Hiddenhausen – aber 
auch hier gab es jetzt einen herben Rückschlag.

Viel Verkehr, aber keine vernünftigen Radverkehrsanlagen: Als Radfahrer fühlt man sich entlang der Landstraße 
545 zwischen Bünde und Hiddenhausen alles andere als wohl. 

Die beiden 
Nachbarkommunen 
planen aber einen 

weiteren Anlauf

Sparkasse 
Herford

Mit der neuen 
Sparkassen-Card Plus 
(Debitkarte) haben 
Sie immer den  
passenden Kredit 
dabei – jetzt auch 
online und weltweit.

Mehr unter:  
sparkasse-herford.de/scard-plus 
 

Weil’s um mehr als Geld geht.

Spontan  
Wünsche  
erfüllen.



Denn 21,3 Milliarden Euro die-
ser gewaltigen Summe sollen 
direkt in die Kommunen Nord-
rhein-Westfalens fließen, was 
einem kommunalen Anteil von 
rund 68 Prozent entspricht. 
Die übrigen knapp zehn Mil-
liarden Euro will das Land in 
die eigene Infrastruktur inves-
tieren. Die Schwerpunkte des 
Investitionsprogramms liegen 
auf Kitas und Schulen sowie 
der Verkehrsinfrastruktur. Viel 
Geld soll außerdem in Gesund-
heitsversorgung, energetische 
Sanierung und Klimaschutz, 
Sport und Digitalisierung so-
wie Wirtschaft, Forschung und 
Wissenschaft fließen.
NRW-Ministerpräsident Hen-
drik Wüst: „Die Landesregie-
rung gibt gegenüber den Kom-
munen und allen Menschen 
unseres Landes eine beispiel-
lose Investitionsgarantie ab. 
In den nächsten zwölf Jahren 
investieren wir über 30 Mil-
liarden Euro – in Kitas, Schu-
len und Universitäten, Straßen 
und Brücken, Krankenhäuser 
und Sportanlagen. Das ist ein 
in der Geschichte unseres Lan-
des bisher nie dagewesenes 
Programm für Investitionen in 
unsere Infrastruktur. Durch die 
anteilige Übernahme der kom-
munalen Altschulden würden 
die Kommunen zusätzlich ent-

lastet, was ihnen neue Spielräu-
me verschaffe. So sorge man für 
sichtbare Verbesserungen vor 
Ort und ein Jahrzehnt der Pla-
nungssicherheit, betont Wüst.
Was die Kreise, Städte und 
Gemeinden besonders freuen 
dürfte: Zehn Milliarden Euro 
sollen ab sofort „zielgenau und 

bürokratiearm“ über Pauscha-
len an die Kommunen weiter-
gegeben werden. Fünf Milliar-
den Euro davon sind für Kitas, 
Schulen und den Ganztag vor-
gesehen, zwei Milliarden für 
die Sanierung kommunaler 
Liegenschaften und Klima-
schutzmaßnahmen. Außerdem 

Frisches Geld für Schulen,  
Straßen und Sportanlagen

Alle neun Kommunen im Wittekindsland sowie die Kreisverwaltung selber  
profitieren in den nächsten 12 Jahren vom größten Infrastrukturprogramm 

der NRW-Geschichte
Es ist das größte Infrastruktur- und Investitionsprogramm der Landesgeschichte: Mit dem 
„Nordrhein-Westfalen-Plan für gute Infrastruktur“ will die Landesregierung in den nächsten 
zwölf Jahren insgesamt 31,2 Milliarden Euro investieren – auch der Kreis Herford und seine 
neun Städte und Gemeinden werden ein Stück vom Kuchen abbekommen.

Der Fokus liegt auf dem Bereich Bildung und Betreuung: Ein Großteil der Pauschalzuweisungen an die Kommu-
nen soll für Schulen, Kitas und den Ganztag verwendet werden.

Autozentum Holsen GmbH & Co. KG
Rödinghauser Str. 101 | 32257 Bünde 

Fon 02223-68830 | www.skoda-holsen.de
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Sandstr. 7 · 32257 Bünde

Fax: 0 52 23 / 98 51 16
Mobil: 01 70 / 7 31 90 63
eMail: heiko.wostbrock@t-online.de
www.kuechen-buende.de Ratgeber  

„Gewicht im Griff“
Zehn-Punkte-Programm,  

um Essgewohnheiten dauerhaft zu ändern



Rund zwei Drittel der Män-
ner und etwa die Hälfte der 
Frauen sind hierzulande 
übergewichtig. Wenn das 
Verhältnis zwischen Körper-
größe und Gewicht nicht 
mehr passt, ist das alles an-
dere als ein Lifstyle-Problem. 
Denn auch das Risiko für 
Diabetes, Herz-Kreislauf-
Beschwerden, Herzinfarkte, 
Schlaganfälle oder Muskel- 
und Gelenkerkrankungen 
wächst mit jedem Kilo zu 
viel. Dabei kennen sich die 
meisten übergewichtigen 
Menschen bei Diäten gut 
aus und haben auch schon 
viel probiert. Das eigentli-
che Problem ist häufig nicht, 
Pfunde purzeln zu lassen, 
sondern das niedrigere Ge-
wicht auch zu halten. Der 
Ratgeber „Gewicht im Griff “ 
der Verbraucherzentrale bie-
tet eine Starthilfe für eine 
dauerhafte Veränderung von 
Lebensstil und Essgewohn-
heiten: Mit einem Zehn-

Punkte-Programm verpackt 
er die Umstellung hin zu 
mehr Wohlbefinden in leich-
te Häppchen.
Zum Einstieg werden die 
wichtigsten Ernährungs-
empfehlungen vorgestellt. 
Im Kern geht es darum, un-
gesunde Lebensmittel durch 
gesündere und besser ver-
trägliche zu ersetzen, also 
mehr Vollkorn statt Weiß-
mehl oder mehr pflanzliche 
Alternativen statt Fleisch. 
Erläutert wird, warum Voll-
kornprodukte wertvoll sind, 
ob Süßstoffe eine Alternative 
zu Zucker sein können und 
wie Fleisch sinnvoll ersetzt 
werden kann. Das Buch bie-
tet mit mehr als 60 Rezepten 
Anregungen, um eine ausge-
wogene Ernährung alltags-
tauglich umzusetzen. Der 
Ratgeber „Gewicht im Griff. 
Das 10-Punkte-Programm 
für mehr Wohlbefinden“ hat 
216 Seiten und kostet 20,- 
Euro, als E-Book 15,99 Euro.

können die pauschalen Mittel 
für Verkehrsinfrastruktur wie 
Straßen, Brücken, Radwege, 
ÖPNV, Digitalisierung, Sport 
oder öffentliche Sicherheit ein-
gesetzt werden. 
Vom vermeintlichen Geldse-
gen profitieren auch alle neun 
Kommunen des Kreises Her-
ford. Doch wie viel Geld gibt es 
genau? In das Wittekindsland 
fließen im Rahmen des auf 

zwölf Jahre angelegten NRW-
Investitionsplans insgesamt 
knapp 134 Millionen Euro.
Bünde erhält 18,9 Millionen 
Euro, Enger 8,8, Herford 28,8, 
Hiddenhausen 7,9, Kirchlen-
gern 6,6, Löhne 16,7, Röding-
hausen 4,4, Spenge 6,4 und 
Vlotho 8,4. Die Kreisverwal-
tung Herford bekommt mit 
26,7 Millionen Euro den zweit-
größten Posten.

Der Nissan Juke.

Nissan Juke
N-Connecta

F16B (MY24) 1.0 DIG-T 6MT, 
84 kW (114 PS)

18“-Leichtmetallfelgen
Intelligenter Around View 
Monitor für 360° 3D-Rundum 
Sicht mit Bewegungs-
erkennung
Kabelloses Apple Carplay® 
und Android Auto™
LED-Scheinwerfer

∙
∙

∙

∙

Nissan Juke N-Connecta F16B (MY24) 1.0 DIG-T 6MT, 84 kW (114 
PS), Benzin: Energieverbrauch kombiniert: 5,8 (l/100km); CO₂-
Emissionen kombiniert: 131 (g/km); CO₂-Klasse: D
1 Nissan Angbebotspreis: € 24.505,97,-, Sonderzahlung € 0,–, Laufzeit 
48 Monate, 48 Monate à € 209,– inkl. darin enthaltener monatlicher 
Versicherungsprämie Restratenversicherung* i. H. v. € 14,24, 20.000 
km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten 
€ 10.032,–. Ein Angebotsbeispiel von Nissan Financial Services, Ge-
schäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, 
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur 
gültig für Leasingverträge bis zum 31.12.25 bzw. solange der Vorrat 
reicht. Abbildungen zeigen ggf. Sonderausstattung. 

Jetzt ab € 209,-1 pro Monat leasen.

Mattern GmbH ∙ www.auto-mattern.de
Blankensteinstraße 43-48 ∙ 32257 Bünde
Tel.: 0 52 23/9 92 96-0
Bismarckstraße 19 ∙ 32049 Herford
Tel.: 0 52 21/9 82 6-0

Dürfen wir Sie bekannt machen?

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
0163 / 3 39 31 63

anzalone@stadtgespraech-online.com

Ratgeber  
„Gewicht im Griff“

Zehn-Punkte-Programm,  
um Essgewohnheiten dauerhaft zu ändern



Mindener Straße 85 • 32049 Herford
Tel.: 0 52 21 / 20 17 • www.Hifi -Unger.de

TV • HEIMKINO • KAFFEEVOLLAUTOMATEN • HAUSHALTSGERÄTE • INSTALLATIONSSERVICE

*Angebot so lange der Vorrat reicht

Benedikt Zabel

Friedhelm Kahre Jens Heiko Wiemann Sascha Stranghöner

Marius Lemke Harald Kammerer

HiFi-Zeit!
Weihnachtszeit ist

Dieses kompakte Stereo-Musiksystem bietet herausragende Klangqualität in einem platzsparenden Design. Dank des integrierten Subwoofers (2.1) erlebst 
du einen satten, ausgewogenen Sound, der deine Lieblingsmusik zum Leben erweckt. Das Allin- one-System ver- eint alle wichtigen Funktionen, sodass 
du keine zusätzlichen Geräte benötigst. Zudem profi tiert es von bewährter Technologie aus dem MEISTERSTÜCK (Gen. 2), was für höchste Ansprüche an 
Klang und Verarbeitung steht – und der AVATON ist damit ideal für alle, die ein kompaktes, hochwertiges Musiksystem suchen und den Fokus auf vielseitige 
Streamingservices und digitale Konnektivität legen.

Blu-ray Disc Player, Wiedergabeformate BDR, BD-RE, DVD-R, DVD-RW, DVD+R, 
DVD+RW, CD-R/-RW, VCD. Fernsteuerung via Block Elements 5.1. Für den 
Einsatz ohne den Elements 5.1 sind die als Zubehör erhältlichen RC200 oder 
RC200 Pro Alu erforderlich.

Manueller Plattenspieler, Riemenantrieb ausgelagerter Motor, 33 / 45 U/min, 
Resonanzarm, sehr gut entkoppelt. 5 Jahre Garantie.

Der Solitaire T wurde 
vom ersten Tag seiner 
Entwicklung auf ein 
Ziel ausgelegt: Er sollte 
die Widersprüche 
zwischen 
Audiophilen-, Arbeits- 
und Reisekopfhörern 
überwinden, indem 
er die Werte und 
Überzeugungen, für die 
jedes T+A Produkt steht, 
fast jeder Lebenssituation 
zugänglich macht.  
Geschlossener Kopfhörer, 
Active Noise Cancelling, 
Bluetooth 5.1, aptX HD, 70h 
Akkulaufzeit, 326gr.

Heimkino-Receiver, 5x50 Watt Nennleistung, DAB-Empfang, DAB+, 
Internet- Radiowiedergabe, Spotify, UKW-Empfang, Fernbedienung, per 
App steuerbar, AUXEingang, Netzwerk-Anschluss (Ethernet), USB-Anschluss, 
hinten, Wireless LAN.

NEUHEIT!

Surround-
Sound 
im Mini 
Format!

Avaton

Elements 
Blu-Ray Player

PS100+ 
Plattenspieler

Elements 5.1
Receiver

1.199,- €*

899,- €*

1.599,- €*

1.390,- €*

999,- €*

Solitaire T 
Kopfhörer



Die Gedanken von 
Margot Käßmann 
nehmen uns mit 
in die aufregende 
Welt des Frie-
dens. Friede 
auf Erden 
– 

das ist die Verheißung, die im-
mer noch über unserer Zeit liegt. 
Schon die Stimme eines Engels 
auf den Feldern von Bethlehem 
verkündete den Hirten diese 
Botschaft. Nur eine schöne Ge-
schichte? Der Friede, den der 
Engel verspricht, ist ein Friede 
auf der Grundlage von Würde, 
Respekt, ja Liebe. Das wird heu-
te genauso belächelt wie zu den 
Zeiten, in denen Jesus gelebt hat. 
Margot Käßmann interpretiert 
die Botschaft vom Frieden als 
eine Geschichte der Hoffnung 
und des Gottvertrauens, eine 
Ermutigung, auch heute der Re-
signation zu widerstehen. Hans-
Jürgen Hufeisen verschafft ihren 
Gedanken mit seiner Flötenmu-
sik einen eigenen Klangraum. Er 
bringt dabei auch vertraute Me-
lodien überraschend neu zum 
Klingen. 
»Es gibt sie, die kleinen Leute, die 
in Liebe zusammenhalten, wie 
Josef und Maria. Botschafter wie 
die Hirten, alle, die gegen allen 
Augenschein Hoffnung wach-
halten, dass es ganz anders sein 
könnte. Die gelehrten Sterndeu-
ter, die mehr sehen als das Au-
ge sieht. Eine Hoffnung darauf, 
dass Gott diese Welt nicht allein 
lässt.« Margot Käßmann
Dr. Margot Käßmann, Prof. 
Dr. theol., Dr. h.c., geb. 1958, ist 
evangelisch-lutherische Theo-
login und Pfarrerin. Sie war von 
1999 - 2010 Bischöfin der Evan-
gelisch-lutherischen Landeskir-
che Hannovers und 2009/2010 

Ratsvorsitzende der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland. 
2011 hatte sie eine Gastprofes-
sur für »Oekumene und Sozial-
ethik« an der Ruhr-Universi-
tät-Bochum inne. Ab Frühjahr 
2012 wirkte sie als »Botschafte-
rin des Rates der EKD für das 
Reformationsjubiläum 2017«. 
Die erfolgreiche Buchautorin 
ist inzwischen im Ruhestand. 
Margot Käßmann ist Mutter 
von vier erwachsenen Töchtern 
und Großmutter von sieben 
Enkelkindern.
Hans-Jürgen Hufeisen, Jahr-
gang 1954, ist Blockflötist, 
Komponist, Choreograf. Er 
wuchs bis 1972 im Kinderdorf 
Neukirchen-Vluyn auf, stu-
dierte Blockflöte, Musikpäda-
gogik und Komposition an der 
Folkwang-Musikhochschule 
Essen und war in den Jahren 
1977 bis 1991 als Referent für 
Jugendkultur der Evangeli-
schen Landeskirche in Würt-
temberg tätig. Seit 1991 arbeitet 
der Künstler freischaffend und 
lebt in Zürich. Über 20 eige-
ne CD-Produktionen, große 
Bühnenstücke, seine Konzerte 
und der vielfach im Fernsehen 
ausgestrahlte Musikfilm „Flö-
tenzauber“ zeugen von seiner 
Schaffenskraft. 
Nummerierte Platzkarten 
sind zu 28,- € im Vorverkauf 
hier erhältlich: Info- und Kar-
tentelefon der Martinimusik 
0173/2505926. www.martini-
musik.de

Hans Jürgen Hufeisen  
& Margot Käßmann 

Die Botschaft vom Frieden  
in der Martinikirche Buer

Margot Käßmann und Hans-Jürgen Hufeisen kommen mit 
einem neuen Programm nach Buer. Am Donnerstag, dem 
20. November beginnt um 19.00 Uhr in der Martinikirche die  
Konzertmeditation mit dem Titel: „Die Botschaft vom Frieden“. 
Am Piano begleitet der Kirchenmusiker Thomas Strauß. 

Artemed Fachklinik 
Bad Oeynhausen
In der Artemed Fachklinik Bad Oeynhausen stel-

len Ihnen unsere besonders erfahrenen Experten 

ein umfangreiches Spektrum an Therapiemetho-

den für Venenerkrankungen aller Komplika-

tionsgrade bereit – von der Verödung von Besen-

reisern über die Behandlung von Krampfadern 

bis hin zur Therapie des sog. offenen Beins oder 

gefährlicher Venenentzündungen.

Artemed Fachklinik 
Prof. Dr. Dr. Salfeld
Portastraße 33-35
32545 Bad Oeynhausen
T 05731 182-0
F 05731 182-100
info-bo@artemed.de

Online-Termine

Werbung aus einer Hand!

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)   0163  3393163   anzalone @ stadtgespraech-online.com

Hochwertig und individuell auf Ihr Produkt, Geschäft 
oder Dienstleistung zugeschnitten!

   Anzeigengestaltung
   Werbe� yer & Broschüren
   Druck & Verteilung



„Wir können es nicht mehr an-
ders sagen: Die Finanzlage der 
Kommunen ist katastrophal. 
Und zwar flächendeckend. 
Fast keine Stadt oder Gemein-
de konnte für dieses Jahr noch 
einen ausgeglichenen Haushalt 
vorlegen“, betont Städtetag-
Vorsitzender Thomas Eiskirch. 
Christoph Landscheidt, Präsi-
dent des Städte- und Gemein-
debundes NRW, sieht es ähn-
lich: „Haushaltsdefizite sind das 
‚neue Normal‘, eine Trendwen-
de ist definitiv nicht in Sicht. Im 
Gegenteil: Die Aufnahme von 
Kassenkrediten steigt wieder – 
und damit unterm Strich auch 
der Schuldenstand. All unse-
re Anstrengungen der letzten 

Jahre, unsere Haushalte zu kon-
solidieren, werden gerade von 
steigenden Ausgaben wieder 
zunichte gemacht.“ 
Eine aktuelle Haushaltsum-
frage unter allen rund 400 
Städten und Gemeinden in 
NRW untermauert diese Be-
urteilungen. Denn drei Viertel 
der Kommunen schätzten ihre 
Haushalts- und Finanzsituation 
in den kommenden Jahren als 
„mangelhaft“ ein; ausgegliche-
ne Haushalte gibt es praktisch 
nicht mehr, lautet das zentrale 
Fazit. 
Ostwestfalen-Lippe ist da keine 
Ausnahme. Die Hälfte der 69 
Städte und Gemeinden in unse-
rer Region stuft ihre Finanzlage 

als mangelhaft ein, einigerma-
ßen zufrieden ist gerade ein-
mal eine Handvoll. Die Grün-
de liegen für den Städte- und 
Gemeindebund auf der Hand: 
Die Kommunen sind „weiter-
hin chronisch unterfinanziert“. 

Ihre Ausgaben steigen seit Jah-
ren deutlich stärker als ihre 
Einnahmen. Allein die Sozial-
ausgaben, die die Kommunen 
aufgrund von Bundesgesetzen 

leisten müssen, haben sich seit 
2009 mehr als verdoppelt und 
steigen inzwischen im zwei-
stelligen Prozentbereich pro 
Jahr. Zusätzliche Aufgaben für 
die Städte und Gemeinden wie 
der Ganztag für Grundschul-
kinder oder die Digitalisierung 
an Schulen sind völlig unterfi-
nanziert. 
„Ein kleiner Lichtblick sind 
die Altschuldenlösung des 
Landes und das Sonderver-
mögen für Infrastruktur des 
Bundes. Beides ist wichtig, 
wird unsere Finanzlage aber 
nicht dauerhaft verbessern“, 
so Thomas Eiskirch. Auch die 
nun vom Land verkündete 
Verteilung der Mittel des Bun-

des aus dem Sondervermögen 
könne den Investitionsstau bei 
Weitem nicht beheben. „Die 
Altschuldenlösung wird uns 
zwar von einem Teil unserer 
Schuldenlast befreien. Wenn 
sich aber grundsätzlich nichts 
an der Lastenverteilung ändert, 
würden wir selbst bei einem 
kompletten Schuldenschnitt 
gleich im nächsten Jahr wie-
der Kassenkredite aufnehmen 
müssen“, sagt Christoph Land-
scheidt. „Die Landesregierung 
darf nicht weiter die Augen 
vor der Realität verschließen. 
Es führt kein Weg daran vor-
bei: Die Kommunen in NRW 
brauchen dauerhaft deutlich 
mehr Mittel.“ 

Das neue Normal heißt Defizit
Der Städtetag sowie der Städte- und Gemeindebund sehen die Kommunen landesweit in einer finanziellen Dauerkrise

Die finanzielle Lage der Kommunen in unserer Region verschlechtert sich weiter. Die Hälfte der Städte und Gemeinden in OWL stuft ihre Finanzlage inzwischen 
als mangelhaft ein. Altschuldenlösung und Sondervermögen sind ein kleiner Lichtblick, werden aber die strukturelle Unterfinanzierung der Haushalte nicht be-
heben, meint der Städte- und Gemeindebund NRW.

 Die Hälfte  
der Verwaltungen  

in OWL bewertet ihre 
Finanzlage inzwischen 

als mangelhaft. 

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

 

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung  2000,–
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

79,– / Monat

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung  4000,–

Mietzeit 36 Monate

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Lange  Straße 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
E-Mail: info@gl-treppenlifte.de

GL-Treppenlifte

Städte und Gemeinden – Finanzlage ist katastrophal 
Zusätzliche Aufgaben für die Kommunen wie der Ganztag für Grundschulkinder oder die Digitalisierung an 
Schulen sind völlig unterfinanziert, kritisieren der Städtetag sowie der Städte- und Gemeindebund.

Stadtgespräch ... Die aufl agenstarke Monatszeitung für die Region



GESCHENKIDEEN ZU WEIHNACHTEN 

Wer auf der Suche nach einem 
besonderen Weihnachtsge-
schenk ist, wird in der Socken-
manufaktur Martina Knaps in 
der Bahnhofstraße 67 in Bünde 
fündig. In liebevoller Hand-
arbeit entstehen hier hochwer-
tige Socken aus feiner Merino-, 

Baum- oder Strumpfwolle – je-
des Paar ein Unikat.
Neben fertigen Modellen bietet 
Inhaberin Martina Knaps auch 
individuelle Anfertigungen in 
Wunschfarben und -größen 
an. Für kreative Strickfreunde 
gibt es Wolle, Nadeln und Zu-

behör sowie hübsch verpackte 
Geschenksets und Gutscheine.
Die Sockenmanufaktur steht 
für echtes Handwerk, Nachhal-
tigkeit und Qualität – perfekt 
für alle, die zu Weihnachten 
etwas Persönliches und Wär-
mendes verschenken möchten.

Handgemachte Wärme aus Bünde
 Die Sockenmanufaktur Martina Knaps – Geschenkideen zu Weihnachten
 

Bahnhofstraße 67 | 32257 Bünde | www.sockenmanufaktur.de

Mo - Fr.  10.00 – 13.00 Uhr
   15.00 – 18.00 Uhr
Sa  10.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Viel mehr als »wollige« Geschenkideen!
Große AuswahlGroße Auswahl an Sockenwolle, 
Wolle sowie Strick- und Häkel-
nadeln und anderem Zubehör, 
selbstgestrickte Socken, Strick-
waren, Deko- und Geschenk-
artikel...

... z.B. UNICEF-Grußkarten: ... z.B. UNICEF-Grußkarten: 
Mit den Erlösen wird die weltweite Hilfe 
von UNICEF für benachteiligte Kinder 
unterstützt.

mein E-Bike
E-Bikes
vor Ort
erleben
und Probe
fahren.
Exklusiv 
bei Ihrem 
VICTORIA
Fachhändler.

Racing -Team-Löhne • Pfi ngstweg 21 • 32278 Kirchlengern • T 05223 - 79 25 66 0
W www.racing-team-loehne.de • E kontakt@racing-team-loehne.de

Ihr
VICTORIA

E-Bike fi nden
Sie bei uns:

Nutzen Sie jetzt 
attraktive Rabatte 

auf Vorjahresmodelle!

Bei uns können Sie 
Ihr E-Bike leasen! 

DER REISEGUTSCHEIN –     
das perfekte Geschenk! 
Mach den Gutschein mit einem  
eigenen Fotomotiv zu einem ganz  
persönlichen Geschenk – vor Ort oder online  
auch außerhalb unserer Öffnungszeiten!

Die Urlaubsinsel – Reisebüro im Bahnhof  
Inhaberin Lilian Streicher 
Bahnhofstraße 84 • 32257 Bünde
Tel. +49 (0) 52 23 - 90 41 00 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr 

www.urlaubsinsel.online • kontakt@urlaubsinsel-buende.de • www.facebook.de/urlaubsinsel
  

Genussvolle Weihnachtsgeschenke 
gibt es bei uns!

Georges | Weinbar | Restaurant  | Bahnhofstraße 7–9 
32257 Bünde | 05223 1807412 | georges-buende.de

Gutscheine, exquisite Weine und außergewöhnliche 
Feinkostvariationen für ein kulinarisch vollendetes Fest!

– Anzeige –



Gesucht werden nicht diejenigen, die von Beruf aus helfen, sondern Menschen, 
deren Antrieb die Not anderer ist und deren Menschlichkeit die wahre Kraft-
quelle ist. Menschen, die beim Einkaufen unterstützen, den Rasen für 
jemanden mähen, der es nicht mehr kann, Nachbarn zum Arzt fahren 
oder Kindern bei den Hausaufgaben helfen. Kurz: Helfer:innen von 
nebenan, die einfach da sind, wenn sie gebraucht werden.
Unter dem Titel „Spenges stille Helden“ können Bür-
gerinnen und Bürger solche Menschen nominieren. 
Dazu reicht eine kurze Beschreibung:

•	Wer ist der stille Helfer  
oder die stille Helferin?

•	Was tut diese Person?

•	Und warum verdient sie es, als stiller Held 
nominiert zu werden?

Auf Wunsch wird jede Nominierung selbst-
verständlich vertraulich behandelt. Die Ver-
öffentlichung erfolgt dann anonym – ohne 
Hinweise auf Person oder Ort.
Eine Jury wählt unter allen eingereichten 
Vorschlägen bis zu vier stille Helden 
aus, die von der Kaufmannschaft 
Spenge geehrt werden.
Mit dieser Aktion möchte die Kauf-
mannschaft nicht nur Danke sagen, 
sondern auch ein starkes Zeichen für 
Menschlichkeit und Zusammenhalt 
setzen. Gemeinsam wollen wir 
zeigen, dass es in Spenge vie-
le stille Helden gibt, die 
den Alltag ihrer Mit-
menschen leichter 
machen.

Spenges stille Helden
Helfen ohne Auftrag, Helfende von nebenan

Die Kaufmannschaft Spenge hat sich zusammengeschlossen, um etwas Gutes für 
Spenge und die Umgebung zu tun. Als Teil dieser Initiative wollen wir Menschen 
sichtbar machen und belohnen, die ebenfalls Gutes in unserer Gemeinschaft 
leisten – ganz ohne Auftrag und ohne Bezahlung.

Kontaktmöglichkeiten  für  die Nominierungen:
Per Mail:	 nominierung@kaufmannschaft-spenge.de
Telefon: 	 176 24531409     |      per Post:    Kaufmannschaft Spenge e.V., Postfach 1116, 32131 Spenge

Info dazu gibt’s auch auf der Website der Kaufmannschaft: https://kaufmannschaft-spenge.de/ 
aktuelles/beitrag/gesucht-spenges-stille-helden

Ihr Volkswagen Partner
Bücherplatz 2, 32139 Spenge
Tel. + 49 5225 - 2392 | www.volkswagen-rolland.de

Mikka Ruwe erlernt den Beruf 
des KFZ-Mechatronikers 
und ist im 4. Ausbildungsjahr.

Ihr Küchen-Fachberater vor Ort!

Melle, Plettenberger Straße 50, Tel. 0 54 22 / 910 87 88

Inhaber: Frank Tertel
Poststraße 31
32139 Spenge
Telefon 05225 – 871 18 93
th-hausgeraete-profi s@t-online.de

Wir beraten Sie gern:

Lieferpreis inkl. Montage
und Altgeräteentsorgung:

859,– €

Fassungsvermögen/Schleuderdrehzahl: 8 kg / 1400 U/min. Nachlegen: 
Mit der Start-/Pausetaste bereits gestarteten Waschvorgang unterbrechen 
und vergessene Wäschestücke nachlegen. Watercontrol-System oder 
Waterproof-System, unterschiebbar / säulenfähig, Energieeffi ziensklasse 
A(-10%), Geräuschemissionsklasse A, Wasserverbrauch: 48 l / Zyklus.

WWA120 WCS Stand-Waschmaschine Frontlader

Einsendeschluss  
für die Nominierungen  

ist der 
25. November 2025.



GESCHENKIDEEN ZU WEIHNACHTEN 

Akku-Gehölzschneider

GTA 26

Er überzeugt durch eine 
hohe Schnittleistung und 
Ergonomie. Ideal für den 
Rückschnitt von Bäumen 
und Sträuchern geeignet. 

Akku Power.  
By STIHL. 
ƒ

statt 179,- € UVP

Niemeier Technik Fach-
markt
Industriestraße 14
32139 Spenge
Tel.: 05225/2160

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

www.niemeier-tech-
nik.de

159,- €
Set mit Akku und Ladegerät

149,– €  sta�  169,– € UVP

Wehrenbrecht
Uhren • Schmuck

Poststraße 12 • Spenge 
Telefon (0 52 25) 33 56

Geschenkideen zu Weihnachten

89,- €

169,- €

169,- €

  

Herzliche Einladung
zur

Weihnachtsausstellung
von Mittwoch, 26.11 bis 

Samstag, 29.11.25
11-18 Uhr und

Schnäppchenmarkt
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Direkt neben dem Eingang des 
Jugend- und Kulturzentrums 
an der Bahnhofstraße hat sich 
eine unscheinbare Hausfassa-
de in einen bunten Blickfang 
verwandelt: Das monotone 
Weiß der Wand ist einer wun-
derschön in Szene gesetzten 
alten Dampflokomotive in sat-
ten Grün-, Rot- und Blautö-
nen gewichen. Das haushohe 
Kunstwerk ist nicht zu überse-
hen und bringt reichlich Farbe 
in das herbstliche Grau.  
Die Lokomotive mit Dampf-
wolke und Kohleanhänger vor 
einer hügeligen Landschaft 
mit blauem Himmel ist das 
Werk des Wand- und Atelier-
künstlers Juri Lobunko. Der 
auch unter seinem Künstler-

namen „Toon“ bekannte Bie-
lefelder hat sich in der Region 
und darüber hinaus als frei-
beruflicher Künstler etabliert 
und bietet neben seiner künst-
lerischen Tätigkeit eine Viel-
zahl kreativer Workshops an. 
Sein neuestes Werk im Kreis 
Herford schmückt nun die 
vordere Wand des Engeraner 
Jugendzentrums – vom Rad- 
und Gehweg am Bolldamm-
bach aus bestens zu erkennen. 
Das farbenfrohe Bild scheint 
gut anzukommen: „Ich kann 
mit den üblichen Schmiererei-
en von diesen Hip-Hop-Prole-
ten nichts anfangen, aber das 
hier ist wahre Kunst und sehr 
schön anzusehen“, sagt ein 
älterer Herr, der gerade vom 

Einkaufen kommt. Auch eine 
Frau mit Hund an der Leine, 
die gerade am Bolldammbach 
entlang spaziert, ist angetan: 
„Bitte mehr davon, das ist hier 
sonst etwas trist und eintö-
nig, das Bild ist wirklich toll.“ 
Das sind natürlich nur zwei 
spontane Meinungen, aber 
auch objektiv betrachtet kann 
festgehalten werden, dass das 
Wandbild zur Verschönerung 
dieses Bereichs beiträgt. 
Zweieinhalb Tage Arbeit und 
knapp 60 Sprühdosen Farbe 
stecken übrigens in dem neuen 
Graffiti, das mit der Nummer 
52 im oberen rechten Bildrand 
direkt auf den Kleinbahnhof 
verweist, dessen Hausnummer 
die 52 ist. 

Bunte Farben statt weißer Wand  
Der Bielefelder Künstler Juri Lobunko  

hat eine Hausfassade des Jugend- und Kulturzentrums Kleinbahnhof  
mit einem großflächigen Graffiti verschönert  

Graffitis im öffentlichen Raum sorgen seit jeher für gemischte Meinungen. Von asozialen 
Schmierereien und Vandalismus über Pseudogangster-Reviergehabe bis hin zu origineller 
Straßenkunst reicht das Spektrum. Zu der letztgenannten Kategorie gehört zweifelsohne das 
neue Wandbild am Engeraner Kleinbahnhof. 

Blickfang: Ein haushohes Dampflok-Motiv ziert seit Kurzem die Fassade neben dem Eingang des Kleinbahnhofs, 
fast 60 Sprühdosen Farbe stecken in dem bunten Graffiti.

https://baumdienst-daniel-laker.de • info@daniel-laker.de 
Tel.: 01735228875 • Sichterweg 134, 32130 Enger

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!Eventuelle Änderungen oder Ergänzungen 
beim Büfett behalten wir uns vor.

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag – 
von 11:30 bis 14:00 Uhr

FESTLICHES BÜFETT

Suppe
Salatbüfett

Warmes Büfett
5 warme Hauptgerichte mit Schwein, 
Wild, Fisch, Geflügel und vegetarisch
Beilagen: Apfelrotkohl • Rosenkohl • 

Marktgemüse
Butterspätzle • Kroketten • Schwenk-

kartoffeln • Röstinchen
Dessertbüfett

Verschiedene Desserts zur Wahl
46,50 €/Person

Silvester 2025
von 18:00 bis 22:00 Uhr geöffnet

SILVESTER-MENÜ

Es erwarten Sie exquisite Vorspeisen 
am Tisch serviert

Eine Auswahl an Schwein, Wild, 
Geflügel oder Fisch steht Ihnen 

à la carte zur Verfügung!
Sie wählen ein Produkt und dieses
wird Ihnen dann frisch zubereitet 

am Tisch serviert. Diesen Vorgang 
können Sie nach Belieben wiederholen.

Beilagen vom Büfett.
Leckere Dessert-Auswahl

52,00 €/Person



art-medial GmbH

Die Werbetechnikpro� s aus Spenge bieten 
u. a. Fahrzeugbeschri� ungen, Werbe-
schilder, Digitaldrucke, Werbeartikel 
u.v.m. Info: www.art-medial.de

Helliger Weg 24 • 05225 863650

Rosenhäger Sanitätshaus

Bandagen | Kompressionsstrümpfe | 
Brustprothesen | Inkontinenzartikel | 
Rollatoren | Gehstützen | Wärmewäsche 
u.v.m

Lange Straße 42 • 05225 3597

Duoform Polstermöbel

Exclusive Polstermöbel (auch für kleine 
Räume), Betten, Matratzen mit optimaler 
Rücken-Beratung sowie Neubezug von Lieb-
lings-Stücken. Besuchen Sie unsere Polsterei:

Meller Straße 38 • 05225 862474

Wesseler GmbH

Annahme von: Bauschutt | Sperrmüll | 
Grünschnitt | Boden | Holz
Recyclingbausto� e: Schotter | Füllboden | 
Splitt | Mutterboden | Sand | Humusboden

Industriezentrum 67 • 05225 3144

E. Heidemann Baugeschäft

Der kompetente Partner für Neu- und 
Umbauten. Abdichtung und Sanierung 
von Kellerräumen.

www.heidemannbau.de
05225 859792

Bauunternehmen Heiko Scheer

Heiko Scheer und sein Team sind An-
sprechpartner für sämtliche Hoch-, 
Maurer- und Betonarbeiten.

Helliger Weg 36 • 05225 79173

DFPRONET

Dirk Frank und sein Team kümmern sich 
um Installationsarbeiten, PC-Netzwerke, 
Drucker- und PC-Wartung, Telefon- und 
Überwachungsanlagen. Individuelle PCs, 
Vor-Ort-Service.
Bielefelder Straße 73 • 05225 600040

Malermeister Koßert

Ob Neubau, Umbau oder Renovierung: 
Bei uns sind Sie richtig in allen Fragen 
rund um die Durchführung sämtlicher 
Malerarbeiten zu fairen Preisen.
Biermannstraße 13 • 05225  600257

Wer � ndet 
mich?

Irgendwo halte ich mich innerhalb eines Fotos 
auf dieser Seite versteckt! Können Sie mich � nden? 
Viel Spaß beim Suchen wünscht die Redaktion 
des Stadtgespräch!

Spenge bringt‘s!

EinfamilienhausEinfamilienhaus
Grundstück:  751 m²
Wohnfläche:  169,28 m²
Kaufpreis:  325.000,- €
Objekt: 5797

EigentumswohnungEigentumswohnung
Wohnfläche:  88 m²
Zimmer:  4
Kaufpreis:  188.000,- €
Objekt: 5686

BungalowBungalow
Grundstück:  748 m²
Wohnfläche:  101 m²
Kaufpreis:  349.000,- €
Objekt: 5840 

 Mehrfamilienhaus Mehrfamilienhaus
Grundstück:  553 m²
Wohnfläche:  241,07 m²
Kaufpreis:  358.000,- €
Objekt: 5805

Immobilien aus bestem Hause!
Zentral gelegen oder in ländlicher Umgebung mit guter Anbindung wohnen - 
bei uns finden Sie Ihr neues Zuhause oder top Lagen für Ihr Immobilieninvestment 
in und rund um Spenge! Auszug aus unserem Immobilienangebot:

KNABE IMMOBILIEN GMBHKNABE IMMOBILIEN GMBH    ■■  Blücherplatz 13    Blücherplatz 13  ■■  32139 Spenge    32139 Spenge  ■■  Tel.:  05225 / 8714-320    Tel.:  05225 / 8714-320  ■■  www.knabe-immobilien.de  www.knabe-immobilien.de

Lenzinghausen Bardüttingdorf Enger Spenge

Energiebedarf 212 kWh/(m²a), Öl, 
Effizienzklasse G, Baujahr 1972

Energieverbrauch 69,4 kWh (m²a), 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Effizienz-
klasse B, Baujahr 1991

Energiebedarf 24 kWh/(m²a), 
Luft-Wasser-Wärmepumpe, Effizienz-
klasse A+, Baujahr 2017

Energiebedarf 252,50 kWh/(m²a), 
Gas, Effizienzklasse H, 
Baujahr 1927

„Bitte spenden 
  Sie jetzt!“

www.plan.de/spenden-fuer-ukraine

Kinder leiden 
am meisten!
Nothilfe Ukraine



GESCHENKIDEEN ZU WEIHNACHTEN 

Mit OSKAR 
endlich wieder 
den Fernseher 
verstehen

FINDEN SIE WIEDER FREUDE AM 
FERNSEHEN

 
DANK INNOVATIVER TECHNOLOGIE FÜR 

STIMMOPTIMIERTEN TON

Weihnachtsgeschenk 
gesucht?

Lange Str. 44
32139 Spenge
Tel.05225 859869
spenge@hermes-optik-akustik.de

www.hermes-optik-akustik.de
* Anschlussgebühr (69,- € Aufpreis) beinhaltet die Installation und Einrichtung durch unsere Hörakustiker an 
Ihrem Fernsehgerät vor Ort

Felix Fritz Altho�  empfi ehlt:

Mo - Fr: 08.30 - 13.00 Uhr
 15.00 - 18.30 Uhr
Sa: 09.00 - 13.00 Uhr

Inh. Fritz Altho�  e.K.
Bahnhofstraße 1–3
32130 Enger
T  05224 2546
kontakt@euronics-altho� .de
www.euronics-altho� .de

EURONICS Althoff

R-N800A R-N800A Receiver

MusicCast 20 MusicCast 20 Lautsprecher

CD-S303 CD-S303 CD-Player

349,– €  
299,– €

1.099,– €  
899,– €

249,– €  
199,– €



Die Sporthalle wird sowohl von 
Schülerinnen und Schülern als 
auch Engeraner Vereinen sowie 
dem Rehasport-Bereich regel-
mäßig genutzt. Die Turnhalle ist 
montags bis freitags von 8 bis 22 
Uhr quasi durchgehend belegt, 
dazu kommen vereinzelte Wett-
kampfveranstaltungen am Wo-
chenende. Die Halle ist also sehr 
gut ausgelastet – und das soll sie 
auch noch weitere Jahrzehnte 
bleiben. Im jetzigen Zustand 
wird das aber nicht möglich sein. 
„Vor allem seitens des Vereins-
sportes ist der Zustand der Ein-
fach-Sporthalle an der Realschu-
le in der Vergangenheit mehrfach 
beanstandet worden“, teilt die 
Stadt Enger mit. Wie berichtet, 
strebt die Stadt eine umfassende 
Instandsetzung der kompletten 
alten Realschulturnhalle sowie 
der angrenzenden Bauteile wie 
Tribüne, Umkleiden und Du-
schen an. Klar ist: Das wird nicht 
günstig. Nach derzeitiger Schät-
zung soll die Gesamtmaßnah-
me mit etwa 3,4 Millionen Euro 
zu Buche schlagen. „Dank einer 

76-prozentigen Förderung aus 
Mitteln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung ist es 
der Widukindstadt Enger nun 
möglich, das langgehegte Sanie-
rungsvorhaben in die Tat um-
zusetzen“, heißt es jetzt aus dem 
Rathaus. 
Von den 3,4 Millionen Euro wer-
den so schätzungsweise 2,61 Mil-
lionen Euro aus dem EU-För-
dertopf sowie aus Landesmitteln 
kommen, was den Eigenanteil 
der Stadt Enger deutlich reduzie-
ren wird. 
Bürgermeister Thomas Meyer 
freut sich über die Förderung, 
die zum Ende seiner Amtszeit 
ein seit Längerem angestrebtes 
Projekt umsetzbar macht. „Wir 
werden die Halle umfassend 
energetisch sanieren, das heißt, 
sie wird nicht nur komplett ge-
dämmt, auch Beleuchtung, Hei-
zung, Wasserleitungen sowie die 
Sanitäranlagen werden erneu-
ert.“
Durch diese Maßnahmen kön-
ne die Halle künftig wesentlich 
energieeffizienter und damit 

kostensparender betrieben wer-
den, was zudem ein „weiterer, 
sehr guter Beitrag zum Klima-
schutz“ sei. Engers Energie-
manager Michael Dux ergänzt: 
„Die Förderkriterien sehen auch 
Maßnahmen im Umfeld der 
energetischen Sanierung vor, 
sodass wir uns auch um die der-
zeit gesperrte Tribüne kümmern 
können.“
Durch den positiven Förderbe-
scheid ist der Weg geebnet für 
die Ausschreibung der Projekt-
planung. Mit dem Baubeginn 
rechnet Michael Dux nicht vor 
der zweiten Jahreshälfte 2026. 
Bis die Planungen abgeschlos-
sen sind, kann die Halle weiter-
hin genutzt werden, mit Start 
der Bauarbeiten wird sie jedoch 
für den Schul- und Vereinssport 
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen, erklärt der Energiemanager: 
„Wir entkernen das Gebäude 
komplett, der Fußboden wird 
auch ausgetauscht.“ Im Herbst 
2028 – so die Planungen – soll 
die Sanierung abgeschlossen und 
die Halle wieder nutzbar sein.

Zweiter Frühling  
für Engeraner Sportstätte 

Dank EU- und Landesförderungen von insgesamt 2,61 Millionen Euro 
kann die dringend notwendige Komplettsanierung  

der Realschul-Turnhalle an der Ringstraße durchgeführt werden 
Die Realschule Enger hat bald 60 Dienstjahre hinter sich. Das gilt auch für die angegliederte 
Turnhalle – beide Gebäude wurden im Jahr 1966 erbaut. Der Zahn der Zeit hat insbesondere 
vor der Sportstätte an der Ringstraße nicht halt gemacht. 

Gut ausgelastet, aber in schlechtem Zustand: Die 1966 gebaute Turnhalle an der Realschule Enger ist energetisch 
veraltet und baulich in die Jahre gekommen und benötigt dringend eine umfassende Sanierung. 

 0163  3393163
  anzalone @ 
stadtgespraech-online.com

ab 49,50 €
pro tausend (zzgl. MwSt.)

Beilagen-
verteilung!

www.glas-siepe.de

Anton-Schlecker-Str. 19 • 49324 Melle • Tel: 0 54 22/95 81 13 • glassiepe@aol.com

Stefan Lewe Dachdeckermeister GmbH
In der Aue 22 • 32130 Enger • Tel.: 0 52 24 / 97 96 10

www. -dach.de

Energie sparen 
mit neuen Dachfenstern!



Maximal 
2 Personen*

Inklusive 
2 Dateien und 

2 Abzügen 13 × 18

€ 79,–

Maximal 
4 Personen*

Inklusive 
3 Dateien und 

3 Abzügen 13 × 18

€ 99,–

Maximal 
6 Personen*

Inklusive 
5 Dateien und 

5 Abzügen 13 × 18

€ 149,–

Jede 
weitere Datei

€ 17,50

*Kinder ab Sitzalter

DIEDIE Geschenkidee: Geschenkidee: Studio-Angebote »Family & Friends« Studio-Angebote »Family & Friends«

www.anhaengerprofi -ransiek.de

Dieselstraße 2 · 32289 Rödinghausen · Tel. 0 52 23 / 49 96 74

„Die Begeisterung war riesig, 
als die Kinder erfahren haben, 
dass wir unseren Fuhrpark er-
weitern und jedes von ihnen 
nun ein eigenes Kettcar fahren 
kann“, sagte Ralf Litschel, Be-
reichsleiter der Wohngruppe. 
Das ebenfalls gebrauchte Klet-
tergerüst wurde von Kollegin-
nen und Kollegen aus dem 
Bereich Garten- und Land-
schaftsbau der Ev. Jugendhilfe 
Schweicheln aufbereitet und im 
Garten der Wohngruppe aufge-
stellt. „Wir freuen uns, dass un-
sere Spende nachhaltig genutzt 

wird und wir einen kleinen Teil 
dazu beitragen, die tolle Arbeit 
der Pädagogen zu unterstüt-
zen“, sagte Chorleiterin Antje 
Wiese. Das Geld stammt aus 
einem Kuchenverkauf der Kan-
torei auf dem Kirschblütenfest 
in Enger.
Mit den neuen Spielgeräten ha-
ben die Kinder des Fuchsbaus 
nun noch mehr Möglichkeiten, 
draußen aktiv zu sein, ihre Mo-
torik zu fördern und gemeinsa-
me Erlebnisse zu teilen – ganz 
im Sinne der pädagogischen 
Arbeit der Einrichtung.

Kantorei der Stiftskirche Enger  
spendet für Kinderwohngruppe »Fuchsbau«

Große Freude hat in der Kinderwohngruppe „Fuchsbau“ der Ev. Jugendhilfe Schweicheln geherrscht: Durch eine Spende in Höhe von 1.000 Euro der Kantorei 
der Stiftskirche Enger konnten mehrere gebrauchte Kettcars sowie ein Klettergerüst angeschafft werden. Der Fuchsbau bietet sieben Jungen und Mädchen im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren ein liebevolles Zuhause. In einem familienähnlichen Rahmen werden die Kinder von pädagogischen Fachkräften rund um 
die Uhr betreut und in ihrer persönlichen Entwicklung unterstützt

Von links: Perla Alsaiydi, Emily Riedel, Adriane Nowinski, Ralf Litschel 
(alle Ev. Jugendhilfe Schweicheln), Vera Wagner, Antje Wiese (beide 
Kantorei Enger) und Monique Eimertenbrink-Langhorst (Ev. Jugendhilfe 
Schweicheln).

Auch in Deutschland brauchen  
Kinder unsere Hilfe. Als SOS-Pate 
helfen Sie nachhaltig und konkret.

Schenken Sie Kindern
eine positive Zukunft.

Jetzt Pate werden: sos-kinderdorf.de

SOS-PAKA-90x120-4c.indd   1 29.10.2019   12:39:58



Knapp 2.100 Vorwürfe von 
Behandlungsfehlern haben 
die Medizinischen Diens-
te in Nordrhein-Westfalen 
im Jahr 2024 geprüft. „Das 
ist eine Steigerung von rund 
zehn Prozent gegenüber dem 
Vorjahr“, teilt die unabhängi-
ge Gutachterorganisation für 
den Bereich Nordrhein mit. 
Der überwiegende Teil betraf 
Behandlungen im Kranken-
haus, in fast jedem dritten Fall 
haben sich die Vorwürfe als 
berechtigt erwiesen. Die ver-
öffentlichten Zahlen spiegeln 
nur einen Ausschnitt der tat-
sächlichen Behandlungsfehler 
wider. Zahlreiche Fälle bleiben 
unbekannt – weil sie nicht zen-
tral erfasst werden oder weil 
sie von Betroffenen gar nicht 
als Fehler erkannt werden. 
Und wie sieht es speziell in 
unserer Region aus? Der Me-
dizinische Dienst Westfalen-
Lippe ging 2024 genau 727 
Behandlungsfehlervorwür-
fen nach. Die Bilanz: 104 Mal 
wurde ein Behandlungsfehler 
bestätigt. In 77 Fällen trat für 
die Patienten auch tatsäch-
lich ein Schaden ein. Behand-
lungsfehler kommen in allen 
Fachgebieten vor. Mit einem 

Drittel aller Vorwürfe wurden 
Chirurgen und Orthopäden in 
der Region am häufigsten mit 
solchen Vorwürfen konfron-
tiert, gefolgt von zahnärztli-
chen, kieferorthopädischen, 
kieferchirurgischen, internis-
tischen, gynäkologischen und 

geburtshilflichen Behandlun-
gen sowie pflegerischer Ver-
sorgung im Pflegeheim oder 
im Krankenhaus. Etwa zwei 
Drittel der Vorwürfe betreffen 
stationäre Behandlungen, im 
Rahmen ambulanter Behand-
lungen wurde mit gut einem 

Drittel seltener ein Behand-
lungsfehler vermutet. 
Behandlungsfehler verursa-
chen nicht nur Leid bei den 
geschädigten Patienten, sie 
haben auch gesundheitsöko-
nomische Auswirkungen auf 
die Versorgung, sind doch 

oft Nachuntersuchungen und 
weitere Eingriffe bis hin zu er-
neuten Operationen notwen-
dig. Zudem entstehen Kosten 
durch Arbeitsausfälle, Invali-
dität oder Pflegebedürftigkeit. 
„Die Aufklärung von Behand-
lungsfehlervorwürfen ist im 
Interesse aller“, sagt Martin 
Rieger, Vorstandsvorsitzender 
des Medizinischen Dienstes 

Westfalen-Lippe. „Denn so 
wird das Vertrauen in das Ge-
sundheitssystem gestärkt, die 
Fehlerprävention befördert 
und am Ende die Patientensi-
cherheit erhöht.“ 
Die gute Nachricht: In An-
betracht der jährlich etwa 20 
Millionen Patienten, die bun-
desweit in Kliniken stationär 
und ambulant behandelt wer-
den, sowie der um ein Vielfa-
ches höheren Zahl ambulanter 
Behandlungen in Arztpraxen, 
ist ein Behandlungsfehler 
nach wie vor ein sehr seltenes  
Ereignis. 

Anstieg von Behandlungsfehlern 
Zahl der geprüften Fälle in der Region höher als im Vorjahr

Unaufmerksamkeit, Missverständnisse, Erschöpfung oder Inkompetenz: Menschen machen Fehler. In einigen Bereichen hat das  
unmittelbare Konsequenzen. Insbesondere medizinische Behandlungsfehler können schwerwiegende Folgen für Patienten haben. 

 Chirurgen und 
Orthopäden am 

häufigsten betroffen

Ambulant oder stationär: Medizinische Behandlungsfehler können ernste Folgen für Patienten haben. Die 
Zahlen steigen, die Dunkelziffer ist hoch. 					                (Symbolbild) 

Räumungs
Verkaufbis 30.12. wegen Umbau

SCHLAF DICH GLÜCKLICH

DAS BETT GmbH
Herforder Str. 114
32257 Bünde

Mo-Fr 10-13 und 15-18 Uhr
Sa 10-14 Uhr & nach Vereinbarung

www.dasbett-buende.de05223 - 18 304 18 

Wir scha� en Raum – für frische Ideen und neue Modelle!

Alles noch vor 
Weihnachten 

lieferbar!

Jetzt
einmalige

Sonderpreise!

Werbung aus einer Hand!

Anja Anzalone (Anzeigenberatung)
  0163  3393163   anzalone @ stadtgespraech-online.com

Hochwertig und individuell 
auf Ihr Produkt, Geschäft oder 
Dienstleistung zugeschnitten!

   Anzeigengestaltung
   Werbefl yer & Broschüren
    Druck & Verteilung



Misophonie: bitte was? Viele 
Menschen auch im Kreis Her-
ford können mit diesem Begriff 
zunächst nichts anfangen. Die 
Bezeichnung leitet sich von den 
griechischen Begriffen „misos“ 
und „phone“ ab und bedeutet 
wörtlich übersetzt ‚Hass auf Ge-
räusche‘. Menschen, die an Mi-
sophonie leiden, reagieren stark 
emotional auf bestimmte Ge-
räusche, die für andere Personen 
normalerweise nicht störend 
oder sogar kaum wahrnehmbar 
sind. „Die Lautstärke der Ge-
räusche ist dabei nicht ausschlag-
gebend. Kauen, ein tropfender 
Wasserhahn oder Schmatzen 
bringen Betroffene in Rage und 
lassen sie regelrecht ausflippen. 
Dabei können alle Arten von 
Geräuschen als Auslöser fungie-
ren“, sagt AOK-Serviceregions-
leiter Matthias Wehmhöner.
Bei der Misophonie handelt es 
sich um ein recht junges Krank-
heitsbild. Anfang des 21. Jahr-
hunderts wurde es durch zwei 
US-amerikanische Neurowis-
senschaftler erstmals beschrie-
ben und benannt. Sie fanden 
heraus, dass sich Misophonie 
überwiegend in der Puber-
tät entwickelt, da sich in dieser 
Phase das Gehirn am stärksten 
entwickelt. Junge Menschen 
beginnen, feiner zu hören und 
Gehörtes anders zu bewerten. 
Studien gehen davon aus, dass 
etwa 15 bis 20 Prozent der Bevöl-
kerung betroffen sind.

Wie entsteht Misophonie  
überhaupt?

Misophonie kann sehr plötzlich 
und in jedem Alter entstehen. 
Besonders häufig beginnt sie 
allerdings zwischen dem ach-
ten und dem 13. Lebensjahr. 
Prinzipiell kann jeder Mensch 
Misophonie-Symptome entwi-
ckeln. Experten vermuten, dass 
Misophoniker negative oder 
traumatische Erfahrungen er-
lebt haben, die sie mit einem be-
stimmten Geräusch verbinden. 
Diese führen dann im weiteren 
Verlauf zu immer ausgeprägte-

ren emotionalen Reaktionen, 
wenn dieses Geräusch erneut ge-
hört wird. Betroffene sind dann 
irritiert, verspüren Ärger, Angst 
und Frustration bis hin zu Wut 
und sogar Hass.

Diagnose einer Misophonie
Bisher wird die Misophonie 
nicht in den offiziellen Diagno-
se-Klassifikationen (ICD-10) 
geführt. Betroffene sollten sich 
dennoch nicht scheuen, sich 
hausärztlich zu einer möglichen 
Bewältigungsstrategie beraten zu 
lassen. Von dort könnte im Be-
darfsfall eine begleitende HNO-
ärztliche Therapie koordiniert 
werden. Um die Symptome von 
anderen auditiven Störungen 
abzugrenzen und auch deren 
Schweregrad zu ermitteln, wird 
neben einer körperlichen und 
neurologischen Untersuchung 
zunächst ein Fragenkatalog ab-
gearbeitet. Dieser arbeitet heraus, 
auf welche Geräusche besonders 
empfindlich reagiert wird und 
setzt diese in Zusammenhang 
mit bestimmten Orten, Men-
schen und Situationen. 

Therapieansätze
Kann die Ursache einer Hass-
reaktion für ein bestimmtes Ge-
räusch gefunden werden, arbei-
ten die Experten häufig mit einer 
Gegenkonditionierung, bei der 
das Geräusch mit einem neuen, 
positiven Erlebnis verbunden 
wird. „Wenn die Ursache nicht 
ermittelt werden kann, bieten 
sich Methoden zur Stressreduk-
tion oder zur Entspannung wie 
zum Beispiel Autogenes Trai-
ning, Progressive Muskelent-
spannung, Yoga oder Thai-Chi 
an“, so Wehmhöner. Betroffene 
lernen dabei, ihre heftige emo-
tionale Reaktion zu kontrollie-
ren. Weitere Informationen zu 
anerkannten Entspannungsme-
thoden bei den Präventions-Ex-
pertInnen der AOK NordWest 
oder online unter www.stress-
im-griff.de , dem kostenlosen 
Anti-Stress-Programm der AOK 
auch für Nicht-Mitglieder.

Stress, Abscheu  
oder Ekelgefühle  
durch Geräusche

Misophonie macht immer mehr Menschen  
auch im Kreis Herford zu schaffen

Menschen, die an  
Misophonie leiden,  

reagieren stark emotional  
auf bestimmte Geräusche,  

die für andere Personen  
normalerweise nicht störend  

oder sogar kaum  
wahrnehmbar sind.

 
Foto:  

AOK/colourbox/hfr.

Ford Transit Custom
Trend
als PLUG-IN-HYBRID, Kastenwagen mit
Doppelflügel-Hecktür, Schiebetür rechts,
Beifahrer-Doppelsitz, Klimaautomatik vorn,
Frontscheibe beheizbar, Rückfahrkamera,
Park-Pilot-System vorne und hinten;
Anhängelast (gebremst) max. 2.300kg,
rein elektrische Reichweite bis zu 54km

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 249,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 42.828,10 brutto

€ 35.990,- netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
6.990,- €
35.838,10 €
35.838,10 €
249,- €
24.135,10 €

Inklusive Rundum-sorglos-Paket FLATRATE+ gratis!

0 % Zinsen1, 0 € Wartung3,  4 Jahre Garantie3.
Jubiläumsangebot

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.
¹Ford Zielraten-Finanzierung, ein Angebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln.
Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford
Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung und Abschluss eines Darlehensvertrages
und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford Rahmenabkommen
sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Ist der
Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht
nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach §  17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für einen Ford Transit Custom
Kastenwagen LKW Trend 320L1 2,5 l Duratec PHEV 171kW (233 PS), 8-Gang-Automatikgetriebe,
FWD-Antrieb, Euro 6d-ISC-FCM. ³Details entnehmen Sie bitte den jeweils gültigen Bedingungen.
Angebot der Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Ford Flatrate+ ist nur kombinierbar
mit einem Vertrag (Finanzierung oder Leasing) der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str.1, 50735
Köln. Die Ford Flatrate+ ist für Gewerbe- und Flottenkunden nur erhältlich in Kombination mit
Ford Pro™ Telematics Essentials.

www.stadtgespraech-online.com



André Fanselow
Garten- & Landschaftsbau

Ihr GaLaBau-Profi  in Herford!

Zaunbau | Gehölzschnitt
Baumfällarbeiten | Garten(um)gestaltung
Pfl aster- & Natursteinarbeiten
Garten- & Landschaftsplanung 
Containerdienst | Winterdienst
Drainageverlegung | Baggerarbeiten
Kamera-Befahrung für Rohre
Kellerwandabdichtungen
Pfl anzplanung & -beratung
Garten- & Dauerpfl ege
Grabanlage & -pfl ege
Pfl anzenverkauf | Staudenpfl ege

André Fanselow
Im Hülsen 19 • 32051 Herford

Telefon 0 52 21 – 34 89 98 • Mobil 0175 – 2 43 89 98
www.fanselow.info • E-Mail: info@fanselow.info

Seit der Gründung Mitte der 
Neunziger Jahre haben sich 
Fachwissen und Know-How 
der Firma André Fanselow 
weit über die Grenzen des 
Herforder Raumes hinaus he-
rumgesprochen. André Fanse-
low ist aber nicht nur für den 
Garten- und Landschaft sbau 
der richtige Ansprechpartner, 
sondern auch für Hausbesit-
zer, die ein Problem mit feuch-
ten Wänden haben. Keller-
wandabdichtung, Dämmung, 
Drainage und Rohrverlegung 
gehören neben Baggerarbeiten 
für die Firma André Fanselow 
zum Alltagsgeschäft . 

André Fanselow 
sorgt für ein trockenes Haus 

André Fanselow Garten- und Landschaftsbau aus Herford

– Anzeige –

Personalisierte Tickets
Für viele Konzerte werden 
inzwischen personalisierte 
Tickets verkauft. Einlass be-
kommt damit nur die Person, 
die namentlich auf dem Ticket 
vermerkt ist und sich auswei-
sen kann. Damit sollen der 
Schwarzmarkt und der über-
teuerte Weiterverkauf von 
Tickets eingedämmt werden. 
Personalisierte Tickets sollten 
bestenfalls nur bei offiziellen 
Händlern gekauft werden. Dort 
können Eintrittskarten in der 
Regel auf einen anderen Na-
men umgeschrieben werden, 
falls man die Karte weitergeben 
oder verschenken möchte. Da-
für können zusätzliche Kosten 
anfallen und bestimmte Fristen 
müssen eingehalten werden. 
Wer auf dem Zweitmarkt ein 
Ticket erwirbt, das auf einen 
anderen Namen ausgestellt 

ist, wird bei Abgleich mit dem 
Personalausweis beim Einlass 
keinen Zugang zum Event er-
halten.

Überhöhte Preise  
auf Ticketbörsen

Auf Zweitmarkt-Plattformen 
werden Tickets häufig zu deutlich 
höheren Preisen verkauft als im 
offiziellen Vorverkauf. Zusätzlich 
kommen zum eigentlichen Kauf-
preis weitere Kosten hinzu, die 
nicht immer transparent ausge-
wiesen werden. Das können Bu-
chungs- und Abwicklungskosten 
oder die enthaltene Umsatzsteuer 
sein. Die Ticketplattformen sind 
allerdings verpflichtet, neben 
dem verlangten Preis zusätzlich 
den ursprünglichen Ticketpreis 
nach Angabe des Verkäufers zu 
nennen. So sollen Fans erkennen 
können, ob das Ticket überteuert 
verkauft wird.

Fake-Tickets
Immer wieder beschweren sich 
Verbraucher:innen über on-
line angebotene Fake-Tickets 
für Events, die gar nicht statt-
finden: So werden auf Zweit-
markt-Plattformen Eintritts-
karten für Veranstaltungen 
angeboten, die es entweder gar 
nicht gibt oder für die noch 
kein fester Termin feststeht. 
Haben Verbraucher:innen auf 
einer Online-Ticketbörse sol-
che Fake-Tickets gekauft, zu 
denen nie eine Veranstaltung 
geplant war, können sie den 
Vertrag anfechten und das Geld 
vom Ticketverkäufer zurück-
fordern. Es gibt aber durchaus 
auch Veranstaltungen, deren 
Termine erst nach dem Ticket-
verkauf terminiert werden. In 
diesen Fällen gelten die Allge-
meinen Ticketbestimmungen 
des Veranstalters. Verbrau-

cher:innen sollten sich an die 
Vorverkaufsstellen oder direkt 
an den Veranstalter wenden, 
um zu erfahren, ob eine Rück-
gabe der Tickets und Erstattung 
des Ticketpreises möglich sind.

Bei Ticket-Ärger
interaktives Tool der 

Verbraucherzentralen nutzen
Auch nach dem Ticketkauf 
können noch viele Dinge 
schief gehen: von der kom-
pletten Absage des Konzerts 
bis zum Abbruch oder Än-
derungen im Programm. Das 
interaktive Tickettool der Ver-
braucherzentralen hilft bei 
vielen Problemen rund um 
den Ticketkauf oder den Ab-
lauf des Events mit einer ers-
ten rechtlichen Einschätzung 
und in vielen Fällen auch mit 
einem Musterschreiben, um 
Ansprüche durchzusetzen.

Vorsicht beim Ticketkauf
So vermeiden Fans böse Überraschungen

Die Lieblingsband ist wieder auf Tour, die Vorfreude ist groß. Doch schon beim Ticketkauf stoßen Fans auf Hürden. Viele Konzerte sind schnell ausverkauft, 
sodass es die begehrten Tickets nur noch überteuert auf dem Zweitmarkt gibt. Fake-Tickets kursieren im Netz, die teuer bezahlt, am Ende aber leider wertlos 
sind. „Verbraucher:innen sollten Tickets am besten nur bei offiziellen Verkaufsstellen erwerben – so vermeiden sie hohe Kosten und das Risiko, am Einlass 
abgewiesen zu werden“, sagt Iwona Husemann, Juristin bei der Verbraucherzentrale NRW. Diese Tipps sollten beim Ticketkauf beachtet werden:

Weiterführende 
Informationen:

•	Interaktives Tickettool  
der Verbraucherzentralen: 
www.verbraucherzentrale.
nrw/node/12793

•	Online-Ticketbörsen –  
Risiken beim Ticketkauf 
auf dem Zweitmarkt: 
www.verbraucherzentrale.
de/node/30494

•	Personalisierte Tickets 
– Kein Zutritt trotz teurer 
Karten? 
www.verbraucherzentrale.
nrw/node/28252



www.fruend-hausgeraete.com

HAUSGERÄTE | KUNDENDIENST
Folgen Sie uns auf facebook!
www.facebook.com/electroplusfruend

Eidinghauser Straße 127
Bad Oeynhausen/Eidinghausen
Tel.: 05731 55750
Ravensburger Straße 33
Lübbecke/Nettelstedt
Tel.:  05741 6407

Lübbecker Straße 191 – 193
Löhne/Mennighüff en
Tel.: 05732 7885

Auch per WhatsApp!
0170 8102479

Heiße Herbst-Angebote!Heiße Herbst-Angebote!
Herdset 

TWIN-SET

899,– €
+ 2 Teleskopauszüge

Waschmaschine 

WCA132WCS

699,– €
8kg, 1.400 U/min, 
Touch Nachlegefunktion

Spülmaschine 

G5611SCi oder
G5611SCVi

899,– €

Nur solange der Vorrat reicht.

Kostenlose Frei-Bordstein-
Lieferung bis 20 km!

„Das neue Konzept ist aufge-
gangen“, fasst es Ralf Grund, 
Amtsleiter für Stadtmarketing 
und Kultur, zusammen. „Wir 
wussten, dass eine Neuausrich-
tung notwendig war, um dem 
Weihnachtsmarkt in Bünde wie-
der eine klare Struktur und eine 
erkennbare Mitte zu geben. Die 
positive Resonanz 2024 hat ge-
zeigt, dass dieser Schritt richtig 
war.“ Daran knüp�  die Stadt in 
diesem Jahr an: Das Weihnacht-
liche Bünde der vergangenen 
Jahre mit seinen in der Fußgän-
gerzone verstreuten Hütten ist 
endgültig Geschichte.
Vom 5. bis 26. Dezember wird 
der Rathausplatz erneut zu ei-
nem Tre� punkt in der Bünder 
Adventszeit – mit bewährten 
Angeboten, neuen Akzenten 
und einer gemütlichen Atmo-
sphäre, auf die man besonderen 
Wert legt. „Daher haben wir die 
Anzahl der Schausteller im Ver-
gleich zum Vorjahr nur moderat 
erhöht. Die Kapazitätsgrenze ist 

aus unserer Sicht nun erreicht – 
wir wollen das behagliche Flair 
bewahren“, erläutert Grund. 
Neben dem stimmungsvollen 
Ambiente hat das festlich ge-
schmückte Hüttendorf gut drei 
Wochen lang gemütliche Sitz-
hütten, Unterstände, einen gro-
ßen beheizten Raum, vielfältige 
kulinarische Angebote, Gemein-
scha� saktionen, eine Bühne 

mit musikalischem Rahmen-
programm sowie eine Kinder-
Weihnachtseisenbahn zu bieten.
Wie im Vorjahr bleibt am ers-
ten Adventswochenende alles 

wie gewohnt: Zum Au� akt in 
die vorweihnachtliche Zeit sind 
am Donnerstag, 27. November, 
alle Kinder der Elsestadt zum 
traditionellen Laternenumzug 
eingeladen. Angeführt wird der 
Zug vom Tönnies-Wellensiek-
Platz aus durch die Fußgänger-
zone vom Bläserkreis Dünner-
holz und dem Posaunenchor 
Spradow; um 17 Uhr geht es los. 
Am Rathausplatz angekommen, 
wird das vorweihnachtliche Fest 
Ein Weihnachtsbaum für Bünde 
nach dem Verteilen der EWB-
Lebkuchenherzen und Badeen-
ten o�  ziell erö� net. „Der ehren-
amtlich organisierte Markt ist 
aus dem Veranstaltungskalender 
unserer Stadt nicht mehr wegzu-
denken. Dieses tolle bürgerliche 
Engagement unterstützen wir 
gerne weiter“, so Grund. Vier Ta-
ge lang, vom 27. bis 30. Novem-
ber, � ndet dieser Adventsmarkt 
von Bündern für Bünder zum 
14. Mal auf dem Rathausplatz 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm und viel Lokalkolorit 
statt. Am 30. November ö� net 
der innerstädtische Einzelhan-
del zudem von 13 bis 18 Uhr für 
einen verkaufso� enen Sonntag.

Nach diesem ereignisreichen 
Wochenende ziehen dann die-
jenigen Marktbeschicker und 
Gastronomen, die sich zuvor 
bereits im fußläu� gen Bereich 
der Bahnhofstraße verteilt hat-
ten, auf den Rathausplatz, wo 
nach der Umbauphase am 5. 
Dezember der Weihnachtliche 
Rathausplatz beginnt.
Die erweiterte Weihnachtsbe-
leuchtung, die im Vorjahr erst-
mals zum Einsatz kam, wird 
auch diesmal wieder installiert. 
Der festliche Lichterglanz wird 
in der gesamten Innenstadt zu 
sehen sein – vom Tönnies-Wel-
lensiek-Platz bis zum Bahnhofs-
gebäude. Der Tabakspeicher ist 
als wahrscheinlich größter be-
leuchteter Adventskalender im 
Kreis Herford ebenso mit dabei 
wie das beliebte Kinderkarussell 
auf dem Tönnies-Wellensiek-
Platz, der ebenfalls wieder eine 
weihnachtliche Gestaltung mit 
gastronomischen Angeboten 
erhält.

Bünde in der festlichen Zeit
Laternenumzug und Ein Weihnachtsbaum für Bünde wie gewohnt am ersten Adventswochenende 

Nach der gelungenen Premiere im vergangenen Jahr kehrt in diesem Dezember der Weihnachtliche Rathausplatz zurück. Der Versuch, den Bünder Weihnachtsmarkt 
neu zu strukturieren und an einem zentralen Ort zu bündeln, hat sich als tragfähiges Konzept erwiesen. Die konzentrierte Ausrichtung auf den Rathausplatz sorgte für 
eine Atmosphäre, die von vielen Besucherinnen und Besuchern als angenehm, übersichtlich und einladend beschrieben wurde.

Traditioneller Start in die festliche Zeit: Der vom Bläserkreis Dünnerholz 
und dem Posaunenchor Spradow angeführte Laternenumzug bewegt 
sich unter der Leitung von Ulrich Brüggemann durch die mit der neuen 
Weihnachtsbeleuchtung geschmückte Fußgängerzone. 

(Archivbild 2024 / Karl-Hendrik Tittel) 

Kinderkarussell auf dem 
Tönnies-Wellensiek-

Platz

Weihnachtlicher 
Rathausplatz vom 5. bis 

26. Dezember 

Weihnachtsbeleuchtung 
bis zum Bahnhof 



Bauen & Wohnen

GmbH & Co. KG

Ausführung sämtlicher
Zimmerer- & Dachdeckerarbeiten

Zeltweg 7 • 32139 Spenge •Tel.: 05225/5641 • 05746/938680
Mobil 0173/2782969 • Fax: 05746/937362

Schmidt Bedachungen,  Vorm Schürbusch 36, 32130 Enger

SchmidtSchmidt
Das Team für Ihr Dach

Tel.: 05224 9374660 • Fax: 05224 9374662 
info@schmidt-dach.de • www.schmidt-dach.de

Verlässliche Wärme  
aus dem Erdreich

Sole-Wasser-Wärmepumpen 
punkten mit ihrer hohen Effi-
zienz: Sie nutzen die gespeicherte 
Wärme des Erdreichs, um damit 
Warmwasser zu bereiten und 
das Eigenheim zu beheizen. Die 
Natur schafft dafür sehr gute Vo-
raussetzungen, wie Dr. Martin 
Sabel, Geschäftsführer des Bun-
desverbandes Wärmepumpe 
(BWP) e.V., erklärt: „Das Tem-
peraturniveau im Boden liegt 
in Mitteleuropa ganzjährig bei 
etwa zehn Grad Celsius. Diese 
Konstanz sorgt dafür, dass Erd-
wärmepumpen selbst im tiefsten 
Winter mit hoher Effizienz lau-
fen.“ Auf diese Weise erreichen 
erdgekoppelte Wärmepumpen 
in der Regel eine Jahresarbeits-
zahl von mindestens vier. Das 
bedeutet: Aus einer Kilowatt-
stunde Strom lassen sich vier 
Kilowattstunden Wärme erzeu-
gen. Diese Form der Wärmever-
sorgung lohnt sich somit finan-
ziell ebenso wie für die Umwelt. 
Auch die lange Lebensdauer der 
Quellenanlagen überzeugt: Bei 
einer guten Planung können sie 
bis zu 100 Jahre laufen. Die hö-
heren Investitionskosten zahlen 
sich also aus, da die Erdwärme 
generationsübergreifend genutzt 
werden kann. Zudem ermöglicht 
die Technologie im Sommer eine 

passive Kühlung des Hauses – 
ein Komfortgewinn, der mit 
steigenden Temperaturen immer 
interessanter wird.
 

Tipps zur Planung  
und zur Förderung

 Die Wärme aus dem Erdreich 
wird über verschiedene Systeme 
erschlossen. Dazu dienen ent-
weder horizontale Erdwärme-
kollektoren, die wie eine unter-
irdische Fußbodenheizung in 
Schlangenform verlegt werden, 
oder vertikale Erdwärmeson-
den, die bis zu 100 Meter tief ins 
Erdreich reichen. Auch Graben-
kollektoren oder Energiepfähle 
können eingesetzt werden. Für 
Bohrungen sind vorab Ge-

nehmigungen erforderlich, die 
Bohrpunkte müssen sorgfältig 
geplant werden. Auch Abstände 
zu Nachbargrundstücken sind 
einzuhalten. „Daher empfiehlt 
es sich, einen erfahrenen Fach-
betrieb einzubeziehen. Dieser 
unterstützt nicht nur bei Pla-
nung und Genehmigung, son-
dern auch beim Beantragen von 
Fördermitteln“, so Sabel weiter. 
Unter www.waermepumpe.de 
finden sich weitere Informatio-
nen sowie die Broschüre „Kun-
denratgeber Erdwärme“ zum 
kostenfreien Download. Gut 
zu wissen: Erdwärmepumpen 
profitieren neben der regulären 
staatlichen Förderung noch von 
einem fünfprozentigen Bonus.

Energie aus der Erde
Das Zuhause mit einer Erdwärmepumpe  

nachhaltig und günstig beheizen
(DJD). Wenn es draußen ungemütlich wird, ist die Heizung wieder gefragt, um zu Hause für  
behagliche Wärme zu sorgen. Der Trend ist eindeutig: Gas- und Ölheizungen verlieren zunehmend 
an Bedeutung, Wärmepumpen setzen sich immer stärker durch – nicht nur im Neubau, sondern 
ebenso im Gebäudebestand. Neben den häufig genutzten Luft-Wasser-Wärmepumpen gibt es noch 
mehr Optionen. Gerade bei der Modernisierung im Altbau bietet zum Beispiel das Heizen mit 
Erdwärme eine Reihe an Vorteilen.
 

Heizen und Warmwasser aus dem Erdreich: Gerade bei der Altbaumodernisierung bietet die Nutzung von Erdwärme 
viele Vorteile.

Foto: DJD/Bundesverband Wärmepumpe/Bernd Lauter

Das ganzjährig konstante Temperaturniveau im Boden – zu erkennen 
mit der Wärmebildkamera – ermöglicht ein effizientes Heizen.

Foto: DJD/Bundesverband Wärmepumpe/Ulrich Konen

Hau‘n die Mücken auf den Putz,
bieten wir Insektenschutz.

für Fenster und Türen nach Maß.
weitere Leistungen:
• Abdichtungen
• Altbausanierung
• Alles rund um‘s Fenster
• Markisen
• Umbau auf Isolierverglasung
• Einbauschränke
• Trockenbau/Rigipsarbeiten
• Spezialabdichtungen für Altbauten
• Vertäfelungen und Innenausbau

www.sienkamp.de
info@sienkamp.de

Bau- und Möbeltischlerei GmbH & Co.KG

Werther Str. 15 • 49326 Melle-OT Suttorf
Telefon (05428) 302

Insektenschutz
Winterrabatt



Bauen & Wohnen

Eine gute Vorbereitung  
muss sein

Wer Wände neu streichen will, 
benötigt buchstäblich freie Bahn: 
Möbelstücke, Schränke und Re-
gale werden idealerweise mittig 
im Raum platziert. Außerdem 
Bilder abhängen und Bohrlö-
cher sowie kleinere Schäden mit 
einer geeigneten Spachtelmasse 
verschließen. „Der Untergrund 
muss trocken, tragfähig und 
sauber sein. Ein Wasser-Test gibt 
Aufschluss über die richtige Vor-
behandlung: Perlt das Wasser 
ab, ist ein Haftgrund notwendig; 
wird das Wasser aufgesogen, ist 
unter Umständen eine Grun-
dierung mit Tiefgrund ratsam“, 
erklärt Malermeister Ralph Al-
bersmann von Schöner Wohne-
Farbe. Ebenso wichtig wie die 
Beschaffenheit der Wand ist die 
Vorbereitung des Arbeitsum-
feldes. Dazu Böden und Möbel 

großzügig mit Malerfolie oder 
Vlies abdecken, Fußleisten sowie 
Tür- und Fensterrahmen sorgfäl-
tig mit Malerkrepp abkleben.
 

Nass in nass  
mit den richtigen Werkzeugen

Eine weitere Faustregel lautet: 
Jeder Anstrich wird nur so gut 
wie das verwendete Werkzeug. 
„Kleine Bereiche wie Zimmer-
ecken, Fenster- und Türrahmen 
werden am besten mit einem 
Flachpinsel oder einer kleinen 
Farbrolle gestrichen. Für grö-
ßere Flächen empfiehlt sich der 
Einsatz einer qualitativ hoch-
wertigen Rolle, die Farbe gleich-
mäßig aufnimmt und verteilt“, 
sagt Ralph Albersmann weiter. 
Die Wahl der geeigneten Uten-
silien hängt vom Untergrund 
ab: Kurzflorrollen eignen sich 
für glatte Flächen, während gro-
be Strukturen wie Rauputz eine 

Langflorrolle erfordern. 
Wichtig ist es zudem, die 
Arbeitstechnik namens „nass 
in nass“ anzuwenden: Indem 
Bahnen leicht überlappend auf-
getragen werden, lassen sich un-
schöne Ansätze vermeiden. Wei-
tere Anregungen für erfolgreiche 
Do-it-yourself-Projekte finden 
sich etwa unter www.schoe-
ner-wohnen-farbe.com sowie 
im Inspirationsbuch „Schöner 
wohnen beginnt mit Farbe“, das 
in vielen Bau- und Fachmärkten 
erhältlich ist. Noch ein Tipp zur 
richtigen Reihenfolge: Beim Ver-
schönern am besten mit Rand-
bereichen und der Raumdecke 
beginnen. Ecken, Kanten und 
die Bereiche um Steckdosen und 
Schalter werden ebenfalls mit als 
erstes gestrichen. So entstehen 
anschließend beim Streichen der 
großen Flächen keine sichtbaren 
Übergänge.

Streichen mit System
Tipps für den gekonnten Umgang mit Farbe, Pinsel und Rolle

(DJD). Wohl nichts verändert die Atmosphäre des Raums so schnell, einfach und kostengünstig 
wie ein frischer Anstrich – vor allem, wenn man in Eigenregie zu Farbe, Pinsel und Rolle greift. 
Damit das Ergebnis den Erwartungen gerecht wird, kommt es allerdings auf eine gründliche  
Vorbereitung und das richtige Vorgehen an. Mit den folgenden Profitipps gelingt das Verschönern 
des Zuhauses ganz unkompliziert.
 

Egal, ob Tapeten oder Fliesen einen neuen Anstrich erhalten: Hochwertige 
Utensilien wie Farbroller und gute Pinsel sind ein Muss.

Foto: DJD/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

Sonnenmomente 
mit Preisvorteil
Rabattaktionen auf Markisen 

von WAREMA und Markilux
Der nächste Sommer kommt bestimmt – und mit 
ihm die perfekte Gelegenheit, Ihre Terrasse oder 
Ihren Balkon in eine Wohlfühloase zu verwan-
deln! Ab sofort bieten wir attraktive Rabattaktio-
nen auf ausgewählte Markisenmodelle der renom-
mierten Marken WAREMA und Markilux an.
Besuchen Sie uns in unserer Ausstellung in Spenge, 
Lange Straße 43, und entdecken Sie die neuesten 
Markisenmodelle live vor Ort. Unsere Fachberater 
zeigen Ihnen gerne die vielfältigen Möglichkeiten 
in Design, Technik und Komfort – von klassischen 
Gelenkarmmarkisen bis zu modernen Pergola-Sys-
temen.
Jetzt lohnt sich die Entscheidung doppelt: Bestellen 
Sie Ihre Wunschmarkise zu den aktuellen Preisen 
von 2025 und profi tieren Sie von unseren Sonder-

rabatten. Die fachgerechte Montage erfolgt Anfang 
2026 – pünktlich zur neuen Sonnensaison.
Jetzt ist also ein guter Zeitpunkt, sich um eine at-
traktive und zuverlässige Sonnenschutzlösung zu 
kümmern. Als qualifi zierter Fachbetrieb für Son-
nenschutzsysteme reicht unser Service von der 
Planung über die Montage bis zur Wartung, sodass 
unsere Kunden alle Leistungen aus einer Hand er-
halten. Wir führen unter anderem hochwertige Ter-
rassen-Markisen aus dem aktuellen Programm des 
Sonnenschutzexperten Warema, die im Sommer 
wirksam Schatten spenden. Gleichzeitig schaff en 
die individuell abgestimmten Produkte eine gemüt-
liche Atmosphäre auf der Terrasse und erweitern 
so den Wohnraum auf den Außenbereich. Mit viel 
Platz zum Arbeiten, Spielen und Relaxen, ein echtes 
„Wohnfühlzimmer“ für die ganze Familie.
Zur Auswahl stehen beispielsweise fi ligrane Gelenk-
armmarkisen, die sich für die Installation in einem 
witterungsgeschützten Bereich eignen. Bei den ele-
ganten Kassetten-Markisen verschwinden Tuch und 
Gelenkarme in der wahlweise eckigen oder runden 
Kassette – so sind sie jederzeit vor Schmutz, Wind 
und Wetter sicher. Warema Markisen sind in zahlrei-
chen Stoff -Ausführungen und Farben sowie mit un-

terschiedlichen Gestell-Farbtönen erhältlich und las-
sen sich je nach Ausführung und eigenem Wunsch 
mit praktischem Zubehör – zum Beispiel einer intui-
tiven WMS Funksteuerung, einem leistungsstarken 
Heizstrahler oder einer stimmungsvollen LED-Be-
leuchtung – ausstatten.
Ein weiteres Highlight ist die WMS Komfort-Steue-
rung mit WMS Windsensor – hiermit wird die 
Markise bei aufk ommendem Wind automatisch 
eingefahren. All das steigert den Komfort und trägt 
entscheidend dazu bei, dass sich Terrassen mit den 
Markisen von Warema in wahre Wohnfühlzimmer 
verwandeln. Weitere Informationen zur Gestaltung 
von Terrasse und Balkon mit dem passenden Son-
nenschutz erhalten Hausbesitzer bei uns in einem 
persönlichen Beratungsgespräch vor Ort.

Beratung vor Ort
oder in der Ausstellung

Aktion 
Winterpreise Einen weißen Winter können wir Ihnen nicht 

versprechen. Aber einen coolen Sommer. 
Rabattaktion bis zum 28.02.2026

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich Qualität, 
Design und Funktionalität zum besten Preis zu sichern.



Kaufe Bauernleinen,
gerne ganze Ballen, Handtü-

cher, Laken, Klappzylinder, Mi-
litaria, Fotos, Abzeichen, Orden 

aus der Militärzeit bis 1945.

Tel. (0 52 23) 9 855 185
oder (0172) 466 85 32

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen
0 39 44 - 361 60

www.wm-aw.de Fa.
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Kostenlose
Altauto-Abholung
und Entsorgung

Telefon:
0 52 23 - 522 597

90 Minuten  
am Morgen...

für etwas mehr  

Luxus jeden Tag!

• Minijob oder Teilzeit

• 30 Tage Urlaub

• bei Dir vor Ort

deine90minuten.de

oder 0521 555-499

Bewirb Dich als: 

Zusteller:in 

Wir freuen uns auf Dich!

Der ideale Zweitjob!

Rätselspaß

Stadtgespräch

Maurer nimmt noch Putz- und Maurerarbeiten,
 Feuchtigkeitsbeseitigung, Balkon- und Kellerabdichtung 

sowie Fassadensanierung etc. zum Festpreis an. 
Tel. 0162-9176443

www.stadtgespraech-online.com

center
Metzger

um 7:00 Uhr

Donnerstag, den
20. November
Herforder Str. 112 • 32257 Bünde

Donnerstag, denDonnerstag, den

NEU-
ERÖFFNUNG



GmbH

Paulstr. 11
32609 Hüllhorst

Tel. 0 57 44 / 6 15
Fax 0 57 44 / 4614

Wir haben für Sie
bauträgerfreie
Grundstücke

in Bünde und Hüll-
horst erschlossen.

Bünde ab 400 m² und 
Hüllhorst ab 570 m². 
Sofort bebaubar.

Bei Interesse machen
wir Ihnen auch gerne

ein Angebot
für Ihren Neubau

nach Ihren Wünschen.

Immoforum
Wir machen

 das für Sie !!

Weitere Angebote auf unserer Homepage

SiSchu-Immobilien
Auf’m Tie 6, 32257 Bünde

(Nähe Laurentiuskirche)
 0 52 23/18 37 60

info@sischu.de
www.sischu.de 

Stilvoll saniert -
Ihr neues Zuhause mit Wohlfühlfaktor

Kaufpreis 288.000,-- €
zzgl. 3,57 % Käufercourtage  (Objekt Nr. 5080)

Das einladende Wohnhaus in Bünde verbindet 
zeitlose Architektur mit modernem Wohnkom-
fort. Die in 1995 umfassend sanierte Immobilie 
besticht durch ihre verklinkerte Fassade und 
eine gepfl egte Gesamterscheinung. Auf zwei 
Ebenen bietet die Wohnfl äche von ca. 160 m² 
bis zu 5 Schlafzimmer. (Optional als 2-Fam.-
Haus nutzbar). Für angenehme Temperaturen 
sorgen eine effi ziente Gasbrennwertheizung 
und eine Klimaanlage. Entspannung bietet 
der liebevoll angelegte Garten mit ca. 582 m² 
Grundstücksfl äche, welcher die gemütlichen 
Stunden im Freien durch einen großen Balkon 
und eine hochwertig überdachte Terrasse 
perfekt ergänzt. Eine großzügige Garage mit 
praktischem, überdachtem Zugang zum
Keller rundet dieses attraktive Angebot ab.

Vitamin D hat eine Schlüssel-
rolle beim Knochenstoffwech-
sel, denn durch die natürliche 
UV-B Strahlung der Sonne 
kann der menschliche Körper 
es selbst produzieren und im 
Fettgewebe sowie in der Leber 
speichern. Praktisch für den 
Winter: In der dunklen Zeit 
des Jahres greift der Körper auf 
den Vorrat aus dem Sommer 
zurück. In Regionen mit we-
nig Sonnenlicht reicht das oft 
nicht aus. Das RKI weist darauf 
hin, dass in den Wintermona-
ten die körpereigene Vitamin 
D Produktion stark reduziert 
ist und die Deutsche Gesell-
schaft für Ernährung empfiehlt 
eine Supplementierung, wenn 
eine Verbesserung des Vita-
min-D-Status weder durch die 
Eigensynthese noch über die 
Ernährung erreicht werden 
kann. Säuglinge können eher 
von einem Vitamin-D-Man-
gel betroffen sein, da sie nicht 
ungeschützt der Sonne aus-
gesetzt werden sollen.  Auch 

die Muttermilch enthält ver-
gleichsweise wenig Vitamin 
D. Ältere Menschen neigen zu 
einem Vitamin-D-Mangel, da 
der Körper im Alter weniger 
Vitamin D bildet und nur we-
nige gängige Nahrungsmittel 
Vitamin D enthalten. Dies sind 
zum Bespiel fetter Seefisch, be-
stimmte Innereien, Speisepilze 
und Eier. Insbesondere chro-
nisch kranke und pflegebedürf-
tige Menschen sind häufig in 
ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind, und halten sich somit 
seltener draußen in der Sonne 
auf. „Wir raten den betroffenen 
Personengruppen, ihren Vita-
min-D-Status durch einen Arzt 
oder eine Ärztin überprüfen zu 
lassen, um Folgeerkrankungen 
eines mangelhaften Knochen-
stoffwechsels, wie zum Beispiel 
Osteoporose, zu vermeiden“, 
sagt Wehmhöner.
Der Grad der Sonnenbestrah-
lung ist abhängig von Breiten-
grad, Jahres- und Tageszeit, 
Witterung, Kleidung, Aufent-

haltsdauer im Freien sowie 
dem Hauttyp und auch der 
Verwendung von Sonnen-
schutzmitteln, die die körperei-
gene Produktion vermindern. 
Der Beitrag der körpereigenen 
Bildung zur Vitamin-D-Ver-
sorgung kann daher individu-
ell stark schwanken. Das RKI 
empfiehlt für Erwachsene, pro 
Tag möglichst ein Viertel der 
Körperoberfläche (Gesicht, 
Hände und Teile von Armen 
und Beinen) zwischen zwölf 
und 15 Uhr fünf bis maximal 
25 Minuten der Sonne auszu-
setzen. Am Vormittag von zehn 
bis zwölf Uhr und am Nachmit-
tag von 15 bis 18 Uhr kann die 
Dauer der Sonnenlichtbestrah-
lung verdoppelt werden.  „Die 
Menschen im Kreis Herford 
sollten auch in der dunkleren 
Jahreszeit die Tage mit Sonnen-
licht unbedingt nutzen, um ins 
Freie zu gehen und möglichst 
an einem windgeschützten 
Platz eine Ladung Vitamin D 
zu tanken“, sagt Wehmhöner. 

Vitamin-D-Booster Sonne
Wenig Sonnenlicht macht insbesondere älteren Menschen  

und Säuglingen Probleme
Die Vitamin-D-Versorgung kann bei älteren Menschen und Säuglingen insbesondere in den 
Wintermonaten einen kritisch niedrigen Level erreichen, da in dieser Zeit wenig natürliches 
Sonnenlicht vorliegt. Dieses wird jedoch benötigt, um die körpereigene Vitamin-D-Produktion 
anzuregen. Experten des Robert-Koch-Instituts (RKI) mahnen, dass jeder Dritte Erwachsene in 
Deutschland mangelhaft mit Vitamin D versorgt ist. Was Wenige wissen: Ein Aufenthalt in hellen 
Räumen reicht nicht aus, da die für die Vitaminproduktion wichtigen UV-B-Anteile im Sonnenlicht  
nicht durch das Glas in Fensterscheiben dringen können. „Es ist daher schon regelmäßig ein 
Aufenthalt im Freien notwendig, bei dem so viel wie möglich Haut gezeigt werden sollte. Hinzu 
kommt, dass nur wenige Lebensmittel nennenswerte Mengen an Vitamin D enthalten. Dadurch 
kann es insbesondere bei älteren Menschen und Säuglingen im Kreis Herford in den lichtarmen 
Jahreszeiten zu einem niedrigen Vitamin-D-Spiegel kommen“, sagt AOK-Serviceregionsleiter 
Matthias Wehmhöner.

Häufiger Irrglaube: Sonnenlicht sicher durch eine Glasscheibe genießen und dabei zusätzlich 
körpereigenes Vitamin D produzieren. Experten empfehlen jedoch, unbedingt das natürliche 
Sonnenlicht im Freien zu nutzen. Nur dann füllen sich die Vitamin-D-Speicher auf. 

Foto: AOK/Colourbox/hfr.



KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchlengern@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · 1000 M VON DER A30 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die Filiale Kirchlengern wurde
auf Google mit 4,6 bewertet
am 05.11.2025 I 2281 Rezensionen

1) Dauertiefpreis: Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt.  I  2) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 Euro liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, 
ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken. Ab einem Lieferwert von 1000 Euro liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellungsort, ausgenommen die Lieferung von 
reduzierten Ausstellungsstücken  I 3) Küchentester-Bonus: Gegen Abgabe des ausgefüllten Küchentester-Fragebogens, innerhalb von zwei Wochen nach Lieferung Ihrer neuen Küche erhalten Sie einen Möbel Heinrich-
Einkaufsgutschein im Wert von 500 Euro. Keine Barauszahlung.  I 4) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Dunstabzüge, Backöfen und Herde A+++ - D I 5) EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Kühl-/Gefrierschränke 
und Geschirrspüler A - G I 6) 10 Jahre Garantie auf Küchen & E-Geräte. Ab einem Küchenkauf von 10.000 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, mit gebuchter Lieferung und Montage. Ein Angebot in Kooperationmit unserem Partner 
GarantiemaxGmbH, Luisenstraße 1 in 32052 Herford. I *Listenpreis I Ohne Deko

Geschirrspüler
GESCHENKT!

küchen

Preisgleich in verschiedenen Fronten. Auf Wunsch individuell erweiterbar.

G

GESCHIRRSPÜLER

GKÜHLSCHRANK

WOHNKÜCHE, Küchenzeile ca. 215 cm, Insel ca. 370x90 cm, Wohnwand ca. 480 cm.

IN
KL

.    Einbau-Backofen 
AEG – GB3020PB (EEK4) A)

  Einbau-Kühlschrank 
AEG – G18NES3 (EEK5) E)

  Einbauspüle 
ohne Mischbatterie

  Induktionskochfeld + integr. Dunstabzug 
AEG – XCD6847AS

  Einbau-Geschirrspüler 
AEG – GG371VI (EEK5) A)

MESSE- 
NEUHEIT!

9999.-
WERBEPREIS

KOSTENLOSE Lieferung 

2999.-
WOHNWAND

SPAREN!
45 %BBiiss  zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

500€ 103) 

EXTRA!

NUR FÜR UNSERE KÜCHENTESTER!

Wir schenken Ihnen 

JAHRE GARANTIE6)

FÜR SIE ON TOP!
Unser Küchen-Komplettschutz.

EINKAUFSGUTSCHEIN auf Ihre komplette Küche 
inklusive aller Elektrogeräte.

+

   Top-Auswahl an energiesparenden 
E-Geräten

   Bis zu 45%1) auf Ihre frei geplante  
Küche sparen!

   500€ Einkaufsgutschein 
ab 5000€ Einkaufswert3)

   Geschirrspüler geschenkt!

   10 Jahre Garantie auf Ihre kom-
plette Küche inkl. E-Geräte! 6)

UNSERE TOP-MARKEN FÜR SIE:

Wir suchen 

KÜCHEN
TESTER!

... & viele 
mehr

Abteilungsleitung Küche
Nadine Schwanke

05223 98505-301
nda@moebel-heinrich.de

Jetzt BERATUNGSTERMIN vereinbaren!

Filiale Kirchlengern

ET20251113_MH_Anz_SG_1_1_Küchentester.indd   1ET20251113_MH_Anz_SG_1_1_Küchentester.indd   1 05.11.2025   11:56:1105.11.2025   11:56:11
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